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Nur hier erhalten Sie das „Original“

Do. 21.08.: DRK / Blutspendeaktion / Mineralix-Arena zw. 14:30 und 19:30 Uhr

Diese Woche in Weingarten
Ausstellung „Realistische Malerei - Bilder in Öl „ des Weingartner Künstlers Manfred Koch im Rathaus
Mo. bis Do. von 7.30 Uhr - 18.00 Uhr und Fr. von 7.30 - 12.00 Uhr

Die erste standesamtliche Trauung unter 

freiem Himmel in Weingarten

Näheres im Innenteil
Foto: Perica
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Notrufe
Notruf/Polizei..................................................................... 110
Feuerwehr/Rettungsdienst (europäische Notrufnummer)...... 112 
ADAC-Notruf Karlsruhe........................................0721/816666
(täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr)
Polizeiposten Weingarten................................................2347
Polizeirevier Karlsruhe-Waldstadt.................... 0721/96718-0
(Überfall / Verkehrsunfall)

Ärztliche Notfalldienste
Rettungsleitstelle Karlsruhe (Krankentransport)..............19222
DRK - Vermittlung Zahnärztlicher  Notdienst  
(an allen Wochenenden und Feiertagen) ..................01806112112
DRK-Leitstelle Blankenloch
und ärztlicher Notfalldienst am Wochenende..............19292
Notfalldienst auch an den Wochentagen 
durch die Notfallpraxis Bruchsal
Zollhallenstr. 6, 76646 Bruchsal, Tel. 07251/19292. Öffnungszei-
ten: Montag, Dienstag und Donnerstag: 19.00 Uhr bis Folgetag 
7.00 Uhr, Mittwoch: 13.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr
Zentraler Kinderärztlicher Notdienst: 
Knielinger Str. 110, Kinderklinik (hinterer Eingang), 
Montag, Dienstag und Donnerstag 19.00 - 22.00 Uhr; Mittwoch 
13.00 Uhr bis 22.00 Uhr; Freitag 19.00 Uhr bis 22.00 Uhr; sowie 
Samstag, Sonntag und Feiertage 8.00 bis 22.00 Uhr. 
Notfallpraxis Blankenloch, Gymnasiumstr. 2, Tel. 19292.
Achtung! Ab 01.01.2014 kein Hausbesuchsdienst mehr durch 
die Notfallpraxis Blankenloch!
Wochenenden: von Samstag 08:00 Uhr bis Montag 07:00 Uhr 
(ohne Voranmeldung)
Feiertage: 08:00 Uhr bis zum nächsten Tag 07:00 Uhr
Sollte jedoch ein Hausarztbesuch notwendig sein, bitte die Not-
fallpraxis Bruchsal, Tel. 07251/19292 anrufen!
Sprechstunde für ambulante Notfälle:
Samstag, Sonntag und an Feiertagen möglichst nach telefoni-
scher Vereinbarung, Zentrale Leitstelle des DRK in Blanken-
loch, Adresse: Gymnasiumstr. 2a, 19292.

Apothekenbereitschaftsdienst
Nacht- und Wochenenddienst
von Samstag, 23.08.2014 bis Freitag, 29.08.2014
Samstag, 23.08.: Blumen-Apotheke, Hauptstr. 109, 
Blankenloch, Tel. 07244/93493
Sonntag, 24.08.: Via-Apotheke, Berliner Allee 42, 
Friedrichstal, Tel. 07249/9131390
Montag, 25.08.: Burg-Apotheke, Hauptstr. 4, 
Obergrombach, Tel. 07257/4881
Dienstag, 26.08.: Michaelsberg-Apotheke, Weingartener Str. 2, 
Untergrombach, Tel. 07257/3727
Mittwoch, 27.08.: Apotheke St. Barbara, Sudetenstr. 20, 
Forst, Tel. 07251/12828
Donnerstag, 28.08.: Punkt-Apotheke, Franz-Sigel-Str. 83, 
Bruchsal, Tel. 07251/931830
Freitag, 29.08.: Markt-Apotheke, Marktplatz 11, Weingarten, 
Tel. 07244/70770
Mittwochnachmittag: Markt-Apotheke, Marktplatz 11, 
Weingarten, Tel. 07244/70770
Weitere notdienstbereite Apotheken in der Umgebung von Weingarten können 
auch im Internet unter dem Apotheken-Notdienstportal der Landesapotheker-
kammer Baden-Württemberg www.lak-bw.de/ abgerufen werden

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst für Notfälle 
Bitte UNBEDINGT vorher anmelden!
Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und feiertags in der Zeit von 
11:00 Uhr - 12:00 Uhr in der Praxis anwesend - in dringenden Fäl-
len auch außerhalb der Sprechstunde telefonisch erreichbar.
23.08. 08.00 Uhr - 25.08. 08.00 Uhr
Dr. Camelia-Alina Lazar, Vorderer alter Berg 22, Pfinztal, 
Tel. 07240/926890

Weitere notdienstbereite Zahnärzte in der Umgebung von Weingarten kön-
nen auch unter dem Internet-Portal der Kassenärztlichen Vereinigung Baden-
Württemberg unter http://www.kzvbw.de/site/ abgerufen werden.

Tierärztlicher Notfalldienst
Tierärztlicher Notdienst an Wochenenden und an Feierta-
gen für Karlsruhe und Umgebung: 
Zentrale Rufnummer Tel. 0721/495566 (automatische Ansage).

Soziale Dienste
Kirchliche Sozialstation Stutensee-Weingarten e.V.
Ambulante Alten- und Krankenpflege, Familienpflege, Wundbe-
ratung: Betreuungs- und Angehörigengruppen, Schulungen und 
Anleitung (Termine nach Vereinbarung) 
Zentrale: Bahnhofstr. 11, 76297 Stutensee, (07244/94111), 
Pflegeberatung und -organisation, Tel. 07244-94111
Pflegeüberleitung Krankenhaus, Tel. 016096652010
Pflegenotruf (24 Stunden), Tel. 01727210078
Sozialpsychiatrischer Dienst, 
Außenstelle Stutensee-Blankenloch:
Ansprechpartner: Frau Müller, Frau Lorenzo und Frau Rapp 
Bürozeiten: montags und mittwochs von 9.00 - 12.00 Uhr 
Kontaktcafé „Wunderbar“ für Menschen mit psychischer 
Erkrankung, Sozialstation Stutensee, Tel. 07244/94477 
(Termine oder Hausbesuche nach Vereinbarung)
APL-Pflegeservice, Pflege-Hotline, 0175-8066219
rund um die Uhr, auch sonn- und feiertags
SenioAKTIV mobile Pflege GmbH, Tel. 07244 / 74 11 189
Grund- und Behandlungspflege, Palliativpflege sowie kostenlose Bera-
tung Angehöriger, Ansprechpartner: Herr Ruppelt oder Herr Rebholz
Telefonseelsorge, 0800-111 0 111
rund um die Uhr, kostenfrei 0800-111 0 222
AWO-Sozialstation Weingarten
Blumenstr. 9 in der „Unteren Mühle“
Betreutes Wohnen mit Service, ambul. Alten- und Krankenpfle-
ge, Tagesbetreuung f. vergessl. und altersdemente Menschen, 
Pflegeberatung, hauswirtschaftl. Hilfen, Essen auf Rädern, Tel. 
07244-70540, Pflegedienstleitung Herr Szska, mobil: 0162/2511212
DRK Bereitschaftsdienst für alle Belange innerhalb des Aufgaben-
bereichs (rund um die Uhr) Tel. 0800 1000 178
Ein Angehöriger wird plötzlich aus der Klinik entlassen, oder ein 
Angehöriger wird stationär eingewiesen und der Ehepartner bleibt 
alleine zuhause - Sie brauchen kurzfristig einen Hausnotruf oder 
Mobilruf - Sie benötigen Informationen über die Aufschaltung von 
Rauchmeldern - Nutzung  Menü-Service oder andere Fragen.
Bürger helfen Bürgern e.V. Bürgergenossenschaft Weingarten
Tel. Anfragen unter 07244 55 89 60 Mo. & Fr. 10 bis 12 und Mi. 15:30 
bis 17 Uhr oder info@buergergenossenschaft-weingarten.de
Krankentransporte Knoll, Tel. 07244/6098989
DROBS-Jugend- und Drogenberatungsstelle für den Landkreis 
Karlsruhe, Badischer Landesverband gegen Suchtgefahren e.V., Au-
ßenstelle Bruchsal, Schlossstr. 6, Tel. 07251/301285, Fax 07251/301363 
Öffnungszeiten: Montag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 19.00 
Uhr, Donnerstag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr. 
Offene Sprechstunde (ohne vorherige Vereinbarung) Montag und 
Donnerstag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr.
Hospiz Arista, Pforzheimer Str. 31b, 76275 Ettlingen. Anfragen, Infor-
mation und Beratung: Tel. 07243 94542-0 oder Fax 7243 94542-22, Leite-
rin: Hiltraud Röse, Informationen im Internet: www.hospiz-arista.de
Beratung und Schutz für Frauen und deren Kinder 
bei häuslicher Gewalt, Tel: 07251 – 915022
- ��Anlauf- und Beratungsstelle Libelle, Wörthstraße 7, 76646 Bruchsal
- Geschütztes Wohnen im Landkreis Karlsruhe

Störungen
Strom: 0800/3629477
Netzdefekt Straßenbeleuchtung: 0171/3011416
Gas: 0180/2056229
Kabelfernsehnetz rund um die Uhr: 0180/6888150
Wassermeister: 0171/7732181 - nur in Notfällen!
Bauhofleiter: 0171/3011416 - nur in Notfällen!
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Ferienspaßprogramm 2014
Weißbrot,  Vollkornbrot,  Knäckebrot
In der Schulküche der Turmbergschule geht es hoch her: 15 Fe-
rienspaßkinder dürfen bei den Landfrauen Brot backen. 25 hat-
ten sich angemeldet. „Es ist das erste Mal, dass wir mitmachen“, 
sagt die Vorsitzende Margareta Schaufelberger, „und wir freuen 
uns sehr über diesen großen Zuspruch. Wir dachten, Brot bac-
ken wird zu Hause nicht mehr so oft gemacht und wollten das 
den Kindern nahebringen.“ „Wir backen drei Sorten“, berichtet 
Christa Stichnoth, „Weißbrot, Vollkornbrot und Knäckebrot“. 
Nach dem Händewaschen ging‘s los. Zunächst mit genauem Ab-
messen und Abwiegen der Zutaten. Dann rühren, gehen lassen, 
kneten, nochmals gehen lassen. Alle drei Teigsorten brauchen 
zwischendurch Ruhezeiten. Schnell wird klar, dass hier eine 
gute Zeitplanung erforderlich ist, um einigermaßen effektiv 
zu arbeiten. Auch die Vorheizzeit des Ofens will berücksichtigt 
sein – und dass das Vollkornbrot in den kalten Ofen kommt und 
die Aufheizzeit zur Backzeit dazu gerechnet wird. Ganz schön 
lange. Eine Gruppe von Mädels müht sich heftig mit der zähen klebrigen Masse ab, die kaum noch von den Händen zu bekom-
men ist, aber ihr Gelächter klingt durch den ganzen Raum. Margarete Schaufelberger weiß Rat und streut Mehl auf die Tisch-
platte. In der anderen Gruppe geht es mittlerweile ans Knäckebrot. Niklas hat zu Hause schon öfter gebacken, am liebsten Kä-
sekuchen, den er gerne isst. Marc findet fertige Backmischungen praktisch, „weil genau dabei steht, wie man es macht“. Aber 
hier ist es ganz anders: Sesam- und Sonnenblumenkerne knallen in der Pfanne. „Das kommt, wenn sich durch das Rösten die 
ätherischen Öle freisetzen“, erklärt Christa Stichnoth. Die fertig gerösteten Kerne werden mit Mehl, Haferflocken, Salz, Was-
ser und einem Schuss Öl gemischt, dann muss das Ganze eine Stunde lang quellen. Der Hefeteig fürs Weißbrot in der Schüs-
sel entwickelt inzwischen ein Eigenleben. „Der Teig explodiert ja“, sagt Nils und die drei Jungs schauen fasziniert zu, wie der 
bräunliche Ansatz größer und größer wird. Marc weiß, was passiert: „Die Hefepilzchen essen den Zucker, den wir drauf ge-
streut haben“, erklärt er.  „Davon werden sie dick und schließlich platzen sie.“ Endlich hat der Vollkornteig die passende Kon-

sistenz. Jetzt werden noch Schinkenwürfelchen und geröstete 
Zwiebeln eingeknetet und ab in den Ofen.

Spiel und Spaß auf der Pferdekoppel bei MuTiG (Mensch 
und Tier in Gemeinschaft)
Bei sommerlichem Wetter trafen sich 11 Kinder, 1 Pferd, 3 Po-
nys sowie 4 Hunde auf unserer Koppel. Die Kinder hatten gro-
ßen Spass beim Umgang mit den Tieren, ob das Reiten auf dem 
Pferd/Pony, das Putzen und Streicheln der Ponys oder die Be-
schäftigung mit den Hunden. Auch die Schatzsuche und die 
Spiele zwischendurch ließen die Zeit schnell vergehen. Ein be-
sonderer Augenblick war auch die Kutschfahrt mit den Ponys 
oder das Kennenlernen der Ziegen ganz in der Nähe der Koppel. 
Ein kleines Lagerfeuer mit Stockbrot rundete den gelungenen 
Tag ab. Jedes der Kinder bekam das Pferdediplom verliehen und 
konnte stolz eine Urkunde mit nach Hause nehmen.

Ferienspaß im Fotoatelier Dämmer
„Man drückt auf den Auslöser und das Bild ist fertig, ohne 
dass man darüber nachzudenken braucht, was passiert ist.“ 
Mit einem Satz bringt Profifotograf Engelbert Dämmer auf 
den Punkt, was der Gebrauch einer Digitalkamera für viele, 
vor allem Jugendliche, bedeutet. Erst recht, seit man mit der 
Kamera auch telefonieren kann – oder umgekehrt. Dennoch 
fand eine gute Handvoll Ferienspäßler den Weg ins Fotostu-
dio, um zu erfahren, wie ein perfektes Portraitfoto zustande 
kommt. Das alles Entscheidende ist das Licht, prägte sich ih-
nen ein. Wer schon versucht hat, gegen die Sonne zu fotogra-
fieren, kennt das: er produziert schwarze Schatten. Das natür-
lichste Licht ist das Tageslicht, war zu hören, aber auch Son-
nenlicht hat seine Tücken. In der Mittagssonne ist es hart und 
weiß, in der Abendsonne zwar warm und romantisch, aber 
trotzdem noch ausreichend hell? Am besten baut sich der Fo-
tograf das optimale Licht selbst zurecht: Mit Hilfe von Glüh-
licht, Blitzlicht, Reflektor, farbigem Licht und mehr. Aber wer 
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hat schon im Alltag eine solche Ausrüstung zur Verfügung? 
Es geht auch ohne, wenn anderes beachtet wird. Beispiels-
weise die Perspektive. Mit viel Humor und Einfühlungsver-
mögen erklärte Dämmer, was passiert, wenn der Sichtwin-
kel nicht stimmt. „Immer auf Augenhöhe mit dem Opfer“ 
sagte er und stellte sich gleich mal selbst zur Verfügung. Je-
der durfte mal ran und den Meister ablichten. Anschließend 
wurden die Bilder auf dem Bildschirm besprochen und die 
Fehler analysiert. Verwackelt.  Von unten: falsch, dann wer-
den nur die Nasenlöcher fotografiert. Von oben: der Mensch 
sieht aus wie ein Gnom. Aber nur von vorne: langweilig.  
Nun ging‘s ans Ausprobieren. Andrea, Selin, Sarah, Felix, 
Chantal, Lukas, Viviana, Selina und Simeon durften sich 
gegenseitig fotografieren. Kopf nach links, nach rechts, lä-
cheln oder nicht, jetzt stillhalten – und klick. Nach und nach 
folgten Vorschläge zur Bildgestaltung: auf einem Podest ste-
hen, sitzen,  anlehnen. Schulter nach vorn, Bein angewin-
kelt, eine Gitarre in der Hand oder ein Buch. Zwei Köpfe, ein-
ander zugewandt oder einer über des anderen Schulter. Die
Jungen und Mädchen liefen langsam warm, produzierten 

kreative Ideen, der Blick fürs Motiv schärfte sich. Muss ein Portrait immer Hochformat sein? Quer sieht pfiffig aus, wenn die 
Arme mit drauf sind. Was bedeutet „Bewegung im Bild“? Am Ende kam raus, eine vollautomatische Kamera nimmt dem Foto-
grafen vieles ab, aber nicht sein gutes Auge. Außer gutem Licht braucht ein Fotograf vor allem Fantasie.

Ein Tier, ein Drache, ein Zestersit?
Theaterworkshop beim Familienzentrum „Allerdings“
Ein Zestersit? Nie gehört? Für die Ferienspaßkinder des Familienzentrums „Al-
lerdings“ war das kein Problem. Das Zestersit war nämlich ihre Erfindung. Ent-
sprungen aus purer Phantsie. Die Theaterpädagogin Susanne Kümmerle hatte zu 
einem Theaterworkshop eingeladen, aber ohne Kostüme und ohne Requisiten. 
Einziger Impuls: Drei Kärtchen mit den Silben „Ze, „ster“, „sit“. Dann ein paar 
Schlüsselfragen: Wie sieht es aus? Wo lebt es? Was passiert? Im freien Gespräch 
sprudelten bei den Kindern die Ideen nur so: ein Tier mit Flügeln, knallrot, mit 
Hornhaut, wohnt auf einem Planeten, umgeben von sechs Sonnen, im bitterkal-
ten Winter, in durchsichtigen Häusern, mit lila Regen.  Das Zestersit steigt in 
seine Zeitmaschine, landet auf dem Planeten „Schwarzdunkel“ und erlebt ein 
echtes Abenteuer. Geschickt verstand die Pädagogin, die Vorschläge behutsam 
zu steuern, fasste immer wieder zusammen. Schließlich wurde das so erarbeite-
te Stück in drei Teilen gespielt. „Alles was gesagt wird, wird auch gespielt“, hat-
te sie zu Anfang gewarnt. Und so kamen skurrile Rollen zustande wie „Haare im 
Mund, die gern Fleisch fressen wollen“, „Krallen, die den Knopf der Zeitmaschine 
drücken“, „ein Haus, das zusammenfällt und von allein wieder ganz wird“ oder 
sogar „eine Leiche, deren Knochen sich von selbst in einen Hund verwandeln“. Es 
fiel nicht allen Kindern leicht, das Gesagte auch tatsächlich umzusetzen. Schnell 
zeigte sich, dass Phantasie im Kopf zu haben viel einfacher ist, als der Mut, Phan-
tasie konkret darzustellen. Aber nach einer gewissen Zeit des Warmwerdens 
und unter der behutsamen Leitung von Susanne Kümmerle, deren lange Leine 
die Kinder gar nicht spürten, spannen sie munter weiter den Faden einer ech-
ten Fantasygeschichte, wenn auch vielleicht manche Gestalten aus dem Fern-
sehen dabei im Hinterkopf Pate gestanden haben mögen. Kümmerle akzeptier-
te jeden Vorschlag, achtete aber letztendlich auf Logik und Konsequenz. Binnen 
einer Stunde war eine spannende, farbige und zusammenhängende Geschich-
te entstanden, natürlich mit einem Happy-End. Der böse König ist tot, die Son-
ne scheint wieder, das Rüsseläffchen kommt wieder nach Hause und die Freunde 
feiern ein Fest. Und der Titel? Der war druckreif: „Zestersit und der andere Planet“.

  Echt anstrengend: Leben in der Steinzeit
Einen interessanten und spannenden „Ausflug in die Steinzeit“ erlebten 20 Ferienspäßler mit dem Bürger- und Heimatverein. 
Ausgehend von der Tatsache, dass auch in Weingarten jungsteinzeitliche Siedlungen gefunden wurden, hatte Vereinsmitglied 
Sonja Güntner authentische Tätigkeiten vorbereitet, die tatsächlich einen deutlichen Eindruck vom damaligen „Alltag“ vermit-
telten. Unterstützt wurde sie vom „Steinzeit-Experten“ Michael Hellmer vom Arbeitskreis „Experimentelle Archäologie“ des 
Heimatvereins Kraichgau. „Machen wir Feuer?“ war die erste Frage der Kinder und sie wurden nicht enttäuscht. Mit einem Ma-
kasit aus der Normandie schlug der kundige Mann auf einen Feuerstein und es dauerte seine Zeit, bis ein Fünkchen glomm. Die-
ses hieß es sorgfältig vor jedem Windhauch zu schützen und dann in einer Fackel aus Stroh und Flachs zum Leben zu erwecken. 
Eine Klinge aus Feuerstein schneidet tatsächlich scharf. Das Heft bestand aus einem Faustkeil aus Pappelholz, in den die Kin-
der selbst eine Rille kratzen sollten. War diese tief genug, wurde die Feuersteinklinge mit einer flüssigen Mischung aus Bienen-
wachs, Harz und Birkenpech darin festgeklebt. „Hält bombenfest“, sagte Sonja Güntner und die Kinder waren mit dem ausge-

Theaterspielen ohne Bühne, ohne Kostüme aber mit umso 
mehr Fantasie war gern gefragt beim Familienzentrum Al-
lerdings

Foto: Dämmer
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fallenen und durchaus tauglichen Werkzeug sehr zufrieden. 
„Reicht‘s schon“ fragte Jona, der schon geraume Zeit beschäf-
tigt war, mit einem schweren Stein Einkorn zu Mehl zu mah-
len. Seine Arbeit ging schneller, weil andere schon die Kör-
ner aus den Ähren gepuhlt hatten. „Wenn es für jeden von 
Euch für ein Brötchen reichen soll, müsstet Ihr zwei Stunden 
lang nichts anderes tun, als mahlen und Spelze aussortieren“, 
lachte die Betreuerin. Schöne Aussichten. Aber Gott sei Dank 
stand eine Schüssel mit einem Teig aus Emmer-Mehl, Was-
ser, Salz und Hefe schon bereit. Daraus platte Küchlein zu for-
men und diese auf einem über dem Feuer erhitzten Stein zu 
backen, war ein Abenteuer für sich mit absolut leckerem Aus-
gang. Eins war klar geworden: Nichts anderes als nur die blo-
ße Sorge für den Lebensunterhalt beschäftigte die Menschen 
damals. Der einzige Lebensinhalt war, zu überleben.

Malen mit dem Tablet – kinderleicht, wenn man es kann
Malen ist eine herrliche Sache. Sie hat nur einen Haken. Der Künstler 
braucht eine gewisse Ausrüstung. Es muss ja nicht gleich eine Staffelei 
sein, aber Block, Tuschkasten und Wasser ist notwendig. Torsten Hennig, 
Maler und Grafiker aus Karlsruhe, ging oft in die Natur, um zu malen oder 
wenigstens rasch Ideen zu skizzieren. Alles mitzuschleppen, war bald lä-
stig. Da lief ihm das Tablet über den Weg - und die Lösung war gefun-
den. „Malen mit dem Tablet“ hieß der Ferienspaß, den Heinz Trauboth, 
Begründer der Stiftung „Kunst und Technik“, im Fränkischen Hof an-
bot und wozu er Torsten Hennig als Dozent gewinnen konnte. Zehn Kin-
der nahmen teil. Nach dieser Vorgeschichte teilte Hennig mitgebrachte 
Tablets aus: Sie seien genauso handzuhaben, wie ein Zeichenblock, aber 
sie funktionieren elektronisch mittels einer „App“, erklärte er. Die App, 
die er für seine Präsentation benutzte, hieß „SketchBook pro“. Tablet öff-
nen, App anklicken. Schritt für Schritt öffnete Hennig, der im Hauptbe-
ruf als Lehrer für Kunst und Deutsch für Ausländer an der Europaschu-
le arbeitet, die Zauberwelt des Malens. Er präsentierte das Programm per 
Beamer, die Kinder folgten auf ihren Tablets nach. Zunächst wird ausge-
wählt: „Pinseleigenschaften“. Das bedeutet die Wahl zwischen zig ver-
schiedenen Pinselstärken, Zeichenstift, Airbrush, und mehr. Weiter geht 
es mit dem „Farbenkreis“. Welche Farbe? In welcher Intensität? Rein oder 
gemischt? Ist das alles entschieden, kommt der erste kreative zeichneri-
sche Akt. Mit einem speziellen Stift fährt der Malende über die Oberflä-
che. Die Linie entsteht so stark oder so schwach, wie er es vorher in der 
Menuleiste festgelegt hat. Natürlich kann mit dem „Radiergummi“ auch 
korrigiert werden. Eine Reihe von „Spielereien“ kann das Bild zusätzlich 
verändern. Die Kinder folgten aufmerksam und mit Begeisterung wie 
Hennig immer weitere Raffinessen vor ihnen aufblätterte. Es gibt Mög-
lichkeiten ohne Ende. „Aber“, sagt Torsten Hennig, „die App ersetzt dem 
Künstler die Malutensilien, nicht aber die Ideenfindung und die gestalterische Fähigkeit, die Idee entsprechend umzusetzen.“ 
Die Zeit verflog im Nu. Das Ziel am Ende des Tages sei, erklärte der Lehrer, Bilder zu malen, die per Beamer eine Kulissenwand für 
ein Theaterstück darstellen sollen, das die Kita „Blauland“ zur Feier ihres zehnjährigen Bestehens aufführen will.

Tauchen ist ein besonderes Erlebnis
Acht Kinder stürzten sich am Freitagvormittag wagemutig und tollkühn 
in die Fluten des Walzbachbads, um zu tauchen. Bei einigen klappte das 
schon sehr gut, bei anderen guckte noch ein bisschen der Hinterkopf aus 
dem Wasser. Aber bei Schwimmmeister Viktor Reznikow gab es keinen Lei-
stungsdruck, denn es war Ferienspaß. Mit viel Einfühlungsvermögen ließ 
er die Kinder ihre Grenzen selbst bestimmen. Zu Beginn ging es nur dar-
um, eine kleine Strecke zu tauchen. Gestartet werden durfte entweder ein-
fach schon im Wasser, mit einem Sprung vom Rand oder sogar mit einem 
Sprung vom Block. Dann folgte der Schritt in die Tiefe, nämlich durch ei-
nen Ring hindurch zu tauchen und danach ging es schon mit zwei Mann-
schaften um die Wette. Eine Entfernung schwimmen, hinabtauchen, ei-
nen Ring holen, zeigen, fallen lassen und zurückschwimmen.  Schritt für 
Schritt steigerte der erfahrene Schwimmmeister die Anforderungen. Kin-
der wollen gefordert sein und weder über- noch unterfordert. Dem entspre-

Viele Fundstücke deuten darauf hin, dass es auch in Weingarten jungsteinzeitliche Be-
siedlung gab, erklärt Sonja Güntner vom Bürger- und Heimatverein

Der Karlsruher Künstler Torsten Hennig  erklärt das Malen mit einem
Programm auf dem Tablet-PC

Acht Kinder hatten in der vergangenen Woche beim Tauchen im Walzbach-
bad eine Menge Spaß. Insgesamt wurden „Tauchspiele“ drei mal angeboten.
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chend gestaltete er die Spiele variabel, Entfernungen konnten verkürzt oder Aufgaben, die sich ein Kind gar nicht zutrauen woll-
te, weggelassen werden. Insgesamt drei Mal hatte die Gemeinde Weingarten zu diesem besonderen Spaß im Wasser eingeladen 
und die Stunde verging wie im Flug. Die Internetseite „diving-zone“ bezeichnet Tauchen als „eine Sportart, die alle Hauptmus-
kelgruppen des Körpers trainiert.  Es erhöht die Lungenkapazität, verbessert die Atmung und trägt zur Entspannung bei.“

Welches Gerät liegt mir am besten?
Über 30 Kinder hatten sich angemeldet, am Samstagnachmit-
tag in der Schulturnhalle „Spiel, Sport und Spaß“ zu erleben. 
Der TSV hatte im Rahmen des Ferienspaßprogramms angebo-
ten, dass Kinder einen Rundum-Einblick in das Turnen an Gerä-
ten bekommen könnten und das Angebot wurde begeistert an-
genommen. „Es sind erheblich mehr Kinder als im letzten Jahr“ 
hatte Patrick Baumer gezählt. Er selbst, Michaela Lakes, Nadi-
ne Russel und Marcel Polan unterstützten die Leiterin Christi-
na Lehner an diesem Nachmittag in Sachen Aufsicht und Hil-
feleistung. Jeder von ihnen betreute eine „Station“, die von den 
Kleingruppen der Reihe nach angelaufen wurden. „Wir sind der 
TG-Jugendausschuss und machen auch unter dem Jahr Akti-
vitäten mit den Kindern“, berichtet Baumer. Am Anfang steht 
ein allgemeines Aufwärm- und Lockerungsprogramm, das mit 
Muskelaufbautraining, beispielsweise für die Bauchmuskeln, 

und Liegestützen endet. Zum Abschluss gibt es noch zehn Liegestützen, dann wird die Gruppe in Kleingruppen aufgeteilt. Auf 
einer langen Bodenmatte kann vorwärts, rückwärts und seitlich gehüpft und Purzelbäume geschlagen werden. An den Ringen 
gilt es erstmal, einfach zu schaukeln, dann mit den Beinen einhängen und anderes. Wer hat genug Schwung und Bauchmusku-
latur für eine Felge am Reck. Keiner muss, jeder darf mal probieren. Am Trampolin können Absprung und diverse Sprünge ge-
übt werden, alles ist aufgebaut vom Leichten zum Schwierigen. „Wir wollten mal zeigen, was Turnen alles bieten kann“, sagt Pa-
trick Baumer. „Turnen erfordert Koordination, Kraft und Ausdauer. Hier kann man  immer von neuem seine Grenzen austesten.“

Ferienspaß auf dem Hundeplatz
Ein eigener Hund ist der Wunsch vieler Kinder.  
Entsprechend groß war das Interesse an einem 
ganzen Tag Ferienspaß beim Hundeverein „Vier 
Pfoten“.  Bevor die Kinder sich jedoch auf die 
Hunde stürzen durften, war noch ein wenig Zu-
hören verlangt. Schließlich ging es den Hunde-
freunden auch darum, den Kindern klar zu ma-
chen, dass ein Hund kein Spielzeug ist und sich 
jeder vor der Anschaffung umfassend informie-
ren sollte.  Und so lernten sie viel über die Her-
kunft und die Eigenarten unserer heutigen Hun-
derassen und konnten beim Quiz gleich zeigen, 
wie viel sie wissen. Das ganze konnte dank der 
technischen Unterstützung der Firma DLP moti-
ve GmbH sogar auf dem Breitwiesengelände mit 
Computer und Großbildmonitor stattfinden.

Endlich war es so weit und die Kinder durften zu den warten-
den Hunden. Auf  beiden Seiten gab es dabei zurückhaltende 
und stürmische Typen. Nach kurzer Zeit aber hatten sich alle 
gefunden und es ging zu einem gemeinsamen Spaziergang, bei 
dem es  – pädagogisch wertvoll – auch gleich regnete (tja, Hun-
de müssen nun mal bei jedem Wetter raus). Danach aber konn-
ten sich alle am Feuer wärmen und mit Steaks und Würstchen 
stärken, bevor es weiter ging. Die Hundetrainerin Jana Lüers-
sen zeigte mit ihren Australian Shepherds, was für tolle Sachen 
man mit seinem Hund zum Beispiel mit Frisbees machen kann. 
Und dann durfte sich jedes Kind einen Hund für den Parcours 
aussuchen. Nachdem alle Stationen erfolgreich durchlaufen 
waren, gab es noch ein Foto  von jedem Kind mit „seinem“ Hund 
und eine Urkunde.  Die Trennung nach fünf Stunden Hunde-
glück fiel vielen erkennbar schwer. Aber keine Sorge, die Hunde-
freunde „Vier Pfoten e.V.“ werden im nächsten Jahr wieder beim 
Ferienspaß dabei sein. Und für Kinder, die in der Zwischenzeit 
ihr Interesse am Hund ausleben wollen, bietet Jana Lüerssen 
mit der Hundeschule Fellzeiten regelmäßige Kurse auch für Kinder ohne Hund. Viel Spaß hat es gemacht, und die Hunde waren 
abends schön müde.

Einen ganzen Nachmittag lang hatten die Kinder Spaß an  verschiedenen Turnübun-
gen, die sie beim TSV ausprobieren durften
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Tierisch gut – Ferienspaß im „oberen Vogelpark“
„Das hat richtig Spaß gemacht“ freuten sich die Kids beim Ferienspaß 
im oberen Vogelpark. Sie konnten die Tiere im Park nicht nur von wei-
tem bestaunen, sondern durften sie sogar hautnah erleben. Martin 
Bach, Jugendbeauftragter im Vogelpark, ließ sich dazu etwas Beson-
deres einfallen. Wer sich traute, durfte mit ihm in das Gehege sei-
ner Kamerunschafe gehen. Anfänglich noch etwas ängstlich wagten 
sich die ersten Kids hinein und wurden sofort laut blökend von den 
Schafen umringt. Ganz Mutige fassten beherzt zu und konnten sogar 
eins der Lämmer auf den Arm nehmen. Ja, spätestens da fingen die 

Kinderaugen an zu strahlen.
Martin Bach versuchte die 
Kids auch für den richtigen 
Umgang mit Tieren zu sen-
sibilisieren. „Es tut den Tie-
ren gar nicht gut sie mit al-
tem Brot oder Küchenabfäl-
len zu füttern“, erklärte er ihnen. „Die Tiere vertragen dieses Futter nicht und werden 
dadurch krank“, fuhr er fort. Manchmal findet er angeschimmelte Speisereste und auch 
schon mal klein geschnittene Bananen bei den Schafen. Jedoch nur mit artengerechtem 
Futter dürfen die Vögel und Schafe gefüttert werden, weist er eindringlich darauf hin.
Nach einer Stärkung stand noch eine kleine Wanderung auf dem Programm. Und auch 
hier hielt Martin Bach die Kinder immer wieder an die Augen offen zu halten. Denn nur 
wer aufmerksam des Weges geht, kann das Schöne der Natur wahrnehmen. Und so ging 
es vorbei an Pferdekoppeln, Fischweihern bis hin zu den Resten der Weingartner Burg 
Schmalenstein. Dabei wusste er mit geschickten Fragen die Neugier der Kinder aufrecht 
zu halten.
Am Ende waren die Kids zwar, wegen dem Regenwetter, etwas nass geworden, doch die 
gute Laune haben sie sich dadurch nicht verderben lassen. Mit einem dicken Applaus 
bedankten sie sich bei Martin Bach für die tolle Führung und bei seinem Helferteam 
Heinz und Stefan für die leckere Verköstigung.

Gedenktafel für Synagoge wird am Sonntag enthüllt
(rof). Weingarten hatte bis zur systematischen Verfolgung durch die Nationalsozialisten eine relativ große jüdische Gemein-
de, deren Gotteshaus hinter der katholischen Kirche zwischen den Anwesen Pfister und Birk in der heutigen Keltergasse stand, 
die damals noch Synagogenstraße hieß. Am Tag nach der so genannten Reichspogromnacht, also am 10. November 1938, rückte 
eine Schlägertruppe aus Karlsruhe an und zerstörte die Synagoge, die im maurischen Stil gebaut war. Während anderswo Brän-
de gelegt wurden, verhinderte der gegenüber der Synagoge wohnende Feuerwehrmann Russel das Abbrennen aus Sicherheits-
gründen.
Die Ruine des jüdischen Gotteshauses wurde dann nach 1940 auf Befehl der NSDAP abgerissen und ihre Steine teilweise zur Fas-
sung des Walzbachs am „Gailbumber“ verwendet. Vergeblich hatten damals Einzelne wie der katholische Kaplan und die evan-

gelische Pfarrfrau versucht, dem bösen Treiben Einhalt zu gebieten. Sie 
wurden aber nicht gehört oder von anderen zurückgehalten.
Auf Initiative des Bürger- und Heimatvereins und mit Einverständnis 
von Pfarrer Jürgen Olf wurde jetzt an der Ostseite der katholischen Pfarr-
kirche Sankt Michael eine Gedenktafel angebracht, die an die ehemalige 
Synagoge erinnert und von Thomas Blinn gestiftet wurde. Sie wird am 
kommenden Sonntag, 24. August, nach den Gottesdiensten um 11 Uhr fei-
erlich enthüllt. Dazu sind die Bürgerinnen und Bürger herzlich eingela-
den.
Ansonsten ist von der Jahrhunderte langen Tradition der Juden, zu denen 
die meisten Weingartener bis zuletzt ein gutes Verhältnis hatten, nicht 
viel geblieben. Außer einigen damals verkauften, teilweise zwangsent-
eigneten, jüdischen Häusern und Geschäften erinnert eigentlich nur 
noch der abgelegene Judenfriedhof im „Effenstiel“ an das jüdische Leben 
in der Weinbaugemeinde.
Wer mehr über die Geschichte der Juden in Weingarten vom Mittelalter 
bis zum Holocaust wissen möchte, dem sei die gleichnamige Broschüre 
von Hayo Büsing, die beim Bürger- und Heimatverein erhältlich ist, emp-
fohlen. Auch in der neuesten Ausgabe der „Weingartener Heimatblätter“ 
ist zu den Ereignissen um die Reichspogromnacht ein interessanter Ar-
tikel veröffentlicht.

Die ehemalige jüdische Synagoge in Weingarten stand bis zu ihrer Zerstörung 1938 hinter der katho-
lischen Kirche am Eingang zur heutigen Keltergasse. Foto: Archiv Steinert
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Die erste Trauung am Fuß des Wartturms
„Liebes Brautpaar, ich heiße Sie sehr herzlich willkommen an die-
sem wunderschönen Platz, hoch über den Dächern von unserm Wein-
ort Weingarten“ begann Bürgermeister Eric Bänziger. Es war die er-
ste standesamtliche Trauung überhaupt, die nicht im Trauzimmer des 
Rathauses, sondern unter freiem Himmel auf der Plattform unterhalb 
des Wartturms stattfand. „Wir haben diesen Gedanken schon seit ge-
raumer Zeit verfolgt“, verriet der junge Bräutigam. Auch in anderen 
Städten und Gemeinden gebe es bereits Möglichkeiten, außerhalb des 
Trauzimmers zu heiraten, in Italien seien sogar Trauungen direkt am 
Meer auf der Strandpromenade möglich. Der Bürgermeister war die-
sem Ansinnen gegenüber durchaus zugetan. „Immer mehr Menschen 
heiraten nur noch standesamtlich“, sagte er, „und möchten ebenfalls 
diesen bedeutenden Tag ihres Lebens zu einem einmaligen Erlebnis 
machen. Darum bietet es sich doch an, diesen Platz zu wählen. Gera-

de weil Weingarten so schöne Plätze hat, auch ein Ort in den Weinbergen wird eines Tages denkbar sein.“ „Unser Sohn wurde 
in Weingarten geboren und hat eine Affinität zu dieser Stelle mit Blick über die Dächer des Heimatortes“ begründete die Mut-
ter des Bräutigams. Es dauerte dann noch einige Zeit, die rechtlichen Voraussetzungen zu schaffen, aber dann stand dem Ereig-
nis nichts mehr im Wege. Auch wenn der Blick zum Himmel an diesem Tag nichts Eindeutiges verhieß und Wolken und Sonne 
sich abwechselten, blieb es trocken. Ein Pagodenzelt bot Platz für den Trautisch und vier Plätze für Brautpaar und Trauzeugen. 
Die übrigen Gäste, die den Platz im Übrigen über den gut ausgebau-
ten Weg vom Parkplatz am Friedhof her bequem bewältigen konnten,  
nahmen im Freien Platz. Hätte das Wetter gar nicht mitgespielt, wäre 
eine kurzfristige Verlegung ins Rathaus immer noch möglich gewe-
sen.  Aber die  Gäste waren begeistert. „Was für eine tolle Location“, 
war von ihnen nicht nur einmal zu hören. „Ein unheimlich tolles En-
tree“, lobte eine Bürgerin, „das weiße Zelt ist sehr stilvoll und die Be-
stuhlung adäquat und bequem.  Es war absolut ein Traum.“  Auch die 
Wetterunsicherheit wurde selbstverständlich hingenommen. „Wer 
sich auf so etwas einlässt, der nimmt notfalls auch einen Schirm 
mit und stellt sich darauf ein“, meinten einige. Das Brautpaar schritt 
durch einen schmiedeeisernen Bogen, eine Sängerin hob an und ihre 
Stimme war weit zu hören, der Himmel war meistens blau, es war ein 
einzigartig stimmungsvolles Ambiente. Direkt am Fuß des Turms war ein Sektempfang aufgebaut und der Platz bot genügend 
Raum mit Stehtischchen, um auch mit einer größeren Gesellschaft in festlichem, in lockerem, auf jeden Fall in ausgefallenem 
Rahmen zu feiern.

Aus dem Ausschuss für Umwelt und Technik 18.08.2014

Breitbandversorgung für Weingarten
Die Kreisverwaltung ist auf dem Weg, zusammen mit den Kom-
munen im gesamten Landkreis Karlsruhe eine leistungsfähige 
Breitbandversorgung (Backbone) aufzubauen. Den Aufbau die-
ses Backbone betreibt eine eigens dafür gegründete Gesellschaft 
in Kooperation mit einer Firma aus Backnang. Diese ist auch für 
die Untersuchung des Netzausbaus in Weingarten zuständig.  Da 
die Gemeinde Weingarten aktuell erheblich in die Infrastruk-
tur investiert, ist es erforderlich, die notwendigen Informatio-
nen über die Verlegung von Leitungen in die zu bauenden oder 
zu sanierenden Straßen zu erhalten. Ein weiterführender Pla-
nungsschritt ist nun die Masterplanung, das bedeutet die Auf-
teilung des Ortes in Teilgebiete, sogenannte „Cluster“. Diese Pla-
nung legt die Versorgungstrassen der einzelnen Teilgebiete so-
wie die Aufstellungsorte für Verteilerstationen fest. Stehen diese 
fest, geht es an die Detailplanung, das heißt die Versorgung der 
einzelnen Gebäude ausgehend von den Verteilerstationen. Letzt-
endlich soll jedes Haus in Weingarten an dieses Glasfasernetz 
angeschlossen werden. In der heutigen Sitzung gehe es darum, 
die Vorplanung zu beauftragen, erklärte Bürgermeister Eric Bän-
ziger, damit es bei den anstehenden Vorhaben – Baugebiet „Moor-
blick“ und mehrere Sanierungsgebiete – nicht zu Verzögerungen 
komme. Dieses Paket umfasst die Masterplanung inklusive Clu-
sterplanung für den gesamten Ort sowie die Detailplanung für 
das Baugebiet Moorblick und die Burgstraße zum Gesamtkosten-
preis von rund 55.000 Euro. „Wie soll das alles finanziert wer-
den?“ war Timo Martins (WBB) erste Reaktion.  Bänziger erklärte 

daraufhin, das sei ein landesweites Konzept, die Gemeinde kom-
me an dieser Investition nicht vorbei. Aber das sei eine zukunfts-
weisende Einrichtung, die bezuschusst werde. In der Gemeinde-
ratssitzung im September werde der für den Landkreis zustän-
dige Ansprechpartner, der Leiter des Dezernats II, Ragnar Wat-
teroth, das Gremium über den aktuellen Sachstand sowie über die 
vom Landkreis gegründete Gesellschaft ausführlich informieren. 
Der heutige Beschluss sei vom Haushalt gedeckt. Das Gremium 
stimmte der Beauftragung zu.

WC-Anlage auf dem Friedhof beauftragt
Mit einer Baugenehmigung für den Neubau einer WC-Anlage 
auf dem Friedhof ist im September zu rechnen. In der Zwischen-
zeit hat die Verwaltung verschiedene Angebote von Fertigmodu-
len eingeholt. Die Preise liegen je nach Standard zwischen 87 000 
und 114 000 Euro brutto, die Lieferzeit bei rund vier Monaten. Das 
beides hat die Verwaltung veranlasst, dem Ausschuss für Umwelt 
und Technik eine konventionelle Bauweise anstatt Fertigmodu-
len zu empfehlen. Das Gebäude soll frei stehend einige Meter ne-
ben der Kapelle errichtet werden, die einen zusätzlichen seitli-
chen Ausgang erhält. Gerhard Fritscher kritisierte, dass die Ent-
fernung nicht kürzer und kein Verbindungsdach vorgesehen sei, 
was aber aus Kostengründen abgelehnt wurde. Die Anlage soll 
ein WC für Behinderte, eines nur für Damen und eines für Da-
men und Herren einschließlich Urinal  erhalten. Sie ist während 
der Betriebszeiten des Friedhofs geöffnet und nachts geschlossen. 
Das Gremium stimmte der Ausführung in konventioneller Bau-
weise bei einer Enthaltung zu.
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Aktualisierung der Weinbergsrolle
Das Regierungspräsidium Karlsruhe beabsichtigt gem. § 11 der 
Weinbergslagenverordnung von amtswegen die Abgrenzung der 
Weinbergsrolle zu aktualisieren. Der Verlauf der Abgrenzungen der 
Einzellagen ist in Karten dargestellt.
Gemäß § 8 der Weinbergslagenverordnung werden die Karten der 
Weinbergsrolle zwei Wochen lang öffentlich ausgelegt. Innerhalb 
dieser Frist können bei der Gemeinde Einwendungen erhoben wer-
den.
Folgende Flurkarten 8278, 8279, 8387, 8379, 8478, 8479 u. 8380, 
8381, 8382, 8480, 8481, 8482 u. 8577, 8578, 8579 sind vom 25.08. bis 
08.09.2014 im Ordnungsamt der Gemeinde Weingarten, Zim-
mer 16 zu den bekannten Öffnungszeiten einzusehen.
Weingarten (Baden), 21.08.2014
Eric Bänziger, Bürgermeister

Schienenersatzverkehr 
vom 30. Juli bis 15. September 2014
Großbaustelle zwischen Graben-Neudorf und Karlsruhe 
bedingt Umleitungsverkehre über Bruchsal und Weingarten

Vom 30. Juli bis 15. September 2014 erneuert die Deutsche Bahn 
während einer sechswöchigen Vollsperrung rund 32 Kilometer 
Gleise, zwei Weichen sowie rund 68 km Streckenkabel zwischen 
Karlsruhe und Graben-Neudorf. Die umfangreichen Arbeiten fin-
den zum Teil rund um die Uhr und an mehreren Stellen gleichzei-
tig statt. Ein solch umfangreiches Bauvorhaben zieht zwangsläufig 
Beeinträchtigungen mit sich.
Während des Bauvorhabens werden alle Züge des Fern- und 
Güterverkehres zwischen Graben-Neudorf und Karlsruhe über die 
Strecke Bruchsal-Weingarten-Karlsruhe-Durlach umgeleitet. Für 
den Nahverkehr sieht das Konzept einen Schienenersatzverkehr 
zwischen Graben-Neudorf und Karlsruhe Hbf vor. Zur Entlastung 
der von den Umleitungsverkehren betroffenen Strecke Bruchsal - 
Karlsruhe werden die Stadtbahnen der Linien S31 und S32 durch 
Busse ersetzt. Den Reisenden ist die Nutzung der S-Bahn S3 zwi-
schen Bruchsal und Karlsruhe Hbf möglich. Für die auftreten-
den Beeinträchtigungen bittet die Deutsche Bahn die betroffenen 
Kommunen, Straßenverkehrsteilnehmer und Anwohner um Ver-
ständnis.
Im Bürgerbüro der Gemeinde Weingarten, Marktplatz 2, 
erhalten Sie während der bekannten Öffnungszeiten den 
Fahrplan zum Schienenersatzverkehr der Linien S31 und S32. 
Diesen finden Sie auch auf der Homepage 
www.weingarten-baden.de.
Weitere Informationen erhalten Sie bei der DB Netz AG, Tel. 0721 
938-4800 oder im Internet unter www.dbnetze.com/fahrweg.
Fahrplanauskünfte sind außerdem im Internet unter www.bahn.
de/bauarbeiten und www.kvv.de erhältlich.
_______________________________________________________________

Veranstaltungs – Planungs – Kalender
Alle Vereine und Einrichtungen sind aufgerufen ihre vorläufigen 
Veranstaltungstermine für das Jahr 2015 bereits vor dem am 7. Ok-
tober 2014 stattfindenden Vereinsforum online in den von der Ge-
meinde bereit gestellten Veranstaltungs-Planungs-Kalender ein-
zutragen. Erkennbare Überschneidungen können so frühzeitig 
untereinander abgestimmt und evtl. Ausweichtermine gefunden 
werden. Die endgültigen Termine werden nach wie vor abschlie-

ßend im Vereinsforum gemeinsam festgelegt.
Vereine, die noch keinen Zugang beantragt haben, können dies per 
Email unter o.diede@weingarten-baden.de oder telefonisch un-
ter 7020-14 nachholen. In diesem Zusammenhang weisen wir dar-
auf hin, dass dieser Planungskalender keine verbindliche Raum-
belegung nach sich zieht. Bitte wenden Sie sich für die Reservie-
rung der Räume an Frau Ritter unter a.ritter@weingarten-baden.
de oder telefonisch unter 7020-24.
_______________________________________________________________

Blutspenden:
WICHTIG! ÄNDERUNG DATUM UND ORT!

Der nächste Blutspende- Termin in Weingarten dieses Jahr findet 
am DONNERSTAG, 21.08.2014
(NICHT am MITTWOCH, 13.08.2014) 
zwischen 14:30 und 19:30 Uhr in der
MINERALIX Arena
(NICHT Turmbergschule Marktplatz 8) statt. 

Weitere Termine sind am 04.10. und am 30.12.2014.
Weitere Termin können Sie direkt beim Blutspendedienst unter der ko-
stenlosen Hotline 0800 1194911 oder unter www.blutspende.de erfahren.
_______________________________________________________________

Sprechstunden für altersverwirrte Men-
schen und deren Angehörige

Die Versorgung und Betreuung eines Menschen der an Demenz er-
krankt ist, gehört zu den anspruchsvollsten Aufgaben in der Pfle-
ge. Ehepartner, Familienmitglieder und nahe Angehörige sind 
nicht selten rund um die Uhr gefordert und übernehmen häufig 
die gesamte Pflege alleine. Sie sind im höchsten Maße psychisch 
und physisch gefordert. Sie benötigen konkrete Entlastung und 
Unterstützung.

Frau Beate Fischer, die Leiterin der Demenzarbeit in der Sozialsta-
tion Stutensee-Weingarten, bietet regelmäßige Sprechstunden an 
- speziell für altersverwirrte Menschen und deren Angehörige. Sie
berät in allen Fragen rund um die Pflege und Versorgung an De-
menz Erkrankter, hilft bei Antragstellungen und zeigt Hilfe- und
UnterstützungsmÖglichkeiten in der Umgebung auf.

Sprechstunde Weingarten
Jeden 4. Dienstag / Monat – 15:30 bis 17:30 Uhr im Rathaus Wein-
garten
Der nächste Termin findet am 26.08.2014 im Raum Katzenberg 
statt.
Zur Pflegeberatungbei Ihnen zu Hause oder in der Zentrale der 
Sozialstation, Bahnhofstr. 11 in Stutensee-Blankenloch, sind wir – 
nach Absprache – jederzeit für Sie da.
Telefon: 07244 – 9 41 11
Fax: 07244 – 74 02 02
Mail: sosta.stutensee-weingarten@web.de
_______________________________________________________________

Parken gegen die Fahrtrichtung – nein danke!
Aus gegebenem Anlass weist das Ordnungsamt darauf hin, dass 
das Parken gegen die Fahrtrichtung kein Kavaliersdelikt ist. Ins-
besondere beim Ausparken kommt es leicht zu gefährlichen Kon-
frontationen mit dem Gegenverkehr sowie mit Fußgängern und 
Radfahrern. Genug Gründe, besser nicht „falsch herum“ zu parken
– und kein Verwarnungsgeld zu riskieren!
Die Mitarbeiter der Polizeibehörde sind gehalten das Parken
gegen die Fahrtrichtung sofort zu ahnden!
_______________________________________________________________

Amtliche Bekanntmachungen

Informationen 
aus dem Rathaus
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Treffpunkt 60 plus/minus
Montag, 25.08.2014, 15.00 Uhr: Treff im Cafe Neff.
Nachbarschaftshilfe: Sie vermittelt stundenweise Helferinnen 
und Helfer im Haushalt (keine Putzarbeiten, Pflege- oder Fahrdien-
ste). Auskünfte erteilen Frau Streit, Tel. 8482 oder Frau Mohr, Tel. 
1498, jeweils montags und donnerstags von 9.00 bis 10.00 Uhr.

Voranzeige:
Mittwoch, 01.10.2014, 19.30 Uhr, Turmzimmer, Rathaus, Vortrag 
von Herrn Dr, med. Thomas Börner, Karlsruhe, Facharzt für Ortho-
pädie und Unfallchirurgie. Thema: Wenn die Schulter schmerzt - 
was dann?.
Dienstag, 07.10.2014, 9.30 - 11.00 Uhr, AWO-Heim, Weingarten: 
Fortführung des Seminars: „Senioren erobern das Internet“. Insge-
samt 5 Vormittage. Preis 35.-- Euro. Begrenzte Teilnehmerzahl. Vor-
kenntnisse notwendig. Tablet oder Laptop mitbringen. Anmeldung 
sofort bei W. Reichert, Tel. 1351.
_______________________________________________________________

Sonntag, 28. September 2014, 13.00 Uhr

Partnerschaftsfeier und Partnerschaftsessen 
in der Walzbachhalle (Kanalstr. 69)

Die Bevölkerung ist zu dieser Partnerschaftsfeier mit Mittagessen herzlich 
eingeladen. 

Um eine genaue Essensteilnehmerzahl ermitteln zu können, wären wir Ihnen für eine 
verbindliche Anmeldung unter der Telefonnummer:  07244 70 20 61 oder per E-Mail: 

m.haggenmueller@weingarten-baden.de bis spätestens Freitag, 19. September
2014, dankbar. 

Um die Kosten für unser Partnerschaftstreffen in vertretbaren Grenzen zu halten, 
wird ein Kostenbeitrag für das Essen incl. Getränke von 20,00 € pro Person erhoben. 

Diesen Beitrag möchten Sie bitte nach erfolgter Anmeldung auf das Konto der 
Gemeindekasse Weingarten, IBAN: DE57 6606 1724 0030 1174 09, BIC: 

GENODE61WGA einbezahlen. 

Wir freuen uns, Sie bei der Feierlichkeit begrüßen zu können! 

Eric Bänziger   Gerhard Lampert 
Bürgermeister   Partnerschaftskomitee

Partnerschaftstreffen
mit Liverdun

Folgende Gegenstände wurden im Rathaus, 
Zimmer 1 abgegeben:

 blaue Sonnenmütze (Jako-O)
 �braun karierter Rucksack mit Sportbekleidung, Fundort: Spi-

talstr.

Flyer l Karten l Plakate
Kalender l Aufkleber

Briefpapier l Broschüren
Gutscheine l Visitenkarten

Wir beraten Sie gerne  -  DG Druck 07244-70210
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Informationen zum Wertstoffhof der
Gemeinde Weingarten beim Bauhof,
Kanalstraße 64 (gegenüber dem Festplatz)

Öffnungszeiten:
montags bis freitags: 09.00 - 10.00 Uhr
montags bis donnerstags: 15.30 - 16.00 Uhr
samstags: 09.00 - 13.00 Uhr

Ab sofort muß Papier getrennt von Kartonagen und Pappe entsorgt werden. 
Im Wertstoffhof stehen jetzt Container getrennt für Papier und Pappe / Kar-
tonagen zur Verfügung. Bitte achten Sie künftig auf eine getrennte Anliefe-
rung und sortieren bereits zu Hause entsprechend.

Der Wertstoffhof nimmt gebührenfrei entgegen:
- Papier, Pappe, Kartonagen (Achtung! Getrennte Container für Papier
und Kartonagen!) Bitte achten Sie auf eine getrennte Anlieferung und
sortieren bereits zu Hause entsprechend!
- Metalle (z.B. Fahrräder, Wäscheständer...)
- Altholz (Möbelholz, kein Holz aus dem Außenbereich)
- Elektrokleingeräte (keine Fernseher und keine Monitore)
- Rücknahme von Althandys

Angenommen werden Handys inklusive Akku und Ladegerät. Das Gerät bitte
nicht beschädigen! Den Akku bitte im Handy belassen, ansonsten alle Kontakte am 
Akku abkleben (Gefahr von Kurzschluss). Die SIM-Karte ist zu entnehmen und
sofern möglich sind alle persönlichen Daten und Informationen auf dem Handy
zu löschen. Handys mit auslaufenden Akkus sind in eine Plastiktüte zu verpacken.

- Weißes Verpackungsstyropor (nicht verschmutzt; kein Baustyropor)
- Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen, Batterien
- Grünschnitt in Kleinmengen
- �verwertbaren Bauschutt in Kleinmengen (bis max. 50 Liter pro Anlie-

ferung, das entspricht ca. 5 Eimern)

Angenommen werden zum Beispiel:
- kleine Betonteile
- Dachziegel
- Fliesen und Keramik (inkl. Sanitärkeramik)
- Ziegel und Mauerwerk
- Steine
- Gemische aus diesen Stoffen

Von der Annahme ausgeschlossen sind beispielsweise:
- Baustoffe auf Gipsbasis (Putz, Mörtel)
- Porenbeton
- Bims (Hohlblock)
- Rigipsplatten
- Asphalt
- Heraklit
- verunreinigter Bauschutt (öl, Holz, Folie, Zigarettenkippen)
- Schamottsteine aus Nachtspeicheröfen .
- Eternit, Asbest
- Bauschutt mit Tapetenresten
- Glasbausteine

Bei allen Anlieferungen auf dem Wertstoffhof ist zu beachten, dass nur 
haushaltsübliche Mengen angenommen werden; die Anlieferung von ver-
mischtem Material ist nicht zulässig, d.h. die Abfallarten müssen getrennt 
voneinander abgegeben werden. Ebenso werden nur Abfälle von Privatkun-
den aus dem Landkreis Karlsruhe entgegengenommen. Außerdem darf kein 
Restmüll abgegeben werden! Bitte auch keine Abfallsäcke oder Ähnliches 
außerhalb der Öffnungszeiten vor das Rolltor beim Wertstoffhof stellen!

Öffnungszeiten 
Walzbachbad 
Tel.: 706460

Freibadsaison 2014
Die Saisonkarten sind an der Kasse des Freibads erhältlich. Gül-
tig sind sie bis zum Ende der Sommerferien am 13.09.2014.

Während der Freibadsaison hat das Hallen- und Freibad mon-
tags - sonntags von 10.00 bis 20:00 Uhr geöffnet. 
Kassenschluss 19:00 Uhr.

Das Frühschwimmen entfällt in dieser Zeit!

Mit Beginn der Freibadsaison gelten folgende Eintrittspreise:
Erwachsene: 3,00 €
Ermäßigte: 1,50 €
Feierabendtarif: (1 1/2 Stunden vor Schließung) 2,50 €
Familienkarte: (2 Erw. + 1 Kind) 6,50 €
Familienkarte: (2 Erw. +2 Kinder u. mehr) 7,00 €
Saisonkarte: (Erwachsene) 60,00 €
Saisonkarte: (Ermäßigte) 25,00 €
Sauna: (Erwachsene) 10,00 €
Sauna: (Ermäßigte) 8,50 €

Außerdem sind folgende Wertkarten erhältlich:
Wert Kaufpreis
50,00 	 € 48,00 €
100,00 	 € 95,00 €
200,00 	 € 180,00 €

Sauna geschlossen!

Wir wünschen allen Badegästen viel Spaß 
und einen schönen Sommer 2014

Herausgeber:
Gemeindeverwaltung Weingarten (Baden)  ·  Telefon 07244-70200
Verantwortlich für den amtlichen und redaktionellen Teil ist der 
Bürgermeister
Produktion, Druck und Vertrieb:
DG Druck GmbH, Werner-Siemens.Str. 8
76356 Weingarten (Baden)  ·  Tel.: 07244-70210
Verantwortlich für den Anzeigenteil ist Norbert Gablenz
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DG Druck GmbH, Werner-Siemens.Str. 8
76356 Weingarten (Baden)  ·  Tel.: 07244-70210
www.turmbergrundschau.de
info@turmbergrundschau.de

Bankverbindung:
Volksbank Karlsruhe  ·  BIC: GENODE61KA1
IBAN: DE98 6619 0000 0010 2283 52
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Gedruckte Version 26,50 Euro 
E-Paper Version 22,35 Euro
Kombi-Version 28,50 Euro
jährliche Preise inkl. 7% MwSt.
Einzelverkaufspreis: 0,70 Euro
Kündigung des Abonnements nur zum Halbjahresende möglich

Recyclinganlage Dörnig
Sommer-Öffnungszeiten
Vom 01.04. bis 31.10.

Montag - Donnerstag:
7.30 Uhr - 16.00 Uhr 
Freitag:
7.30 Uhr - 14.30 Uhr 
Samstag:
8.00 Uhr - 14.00 Uhr
Annahme von Boden, Bauschutt und Grünschnitt. 
Abgabe von Kiessand, Natursteinen, Recycling- und 
Naturbruch (0-45 mm) Pflastersplitt, Mutterboden.

Impressum
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













→

Öffnungszeiten des Bürgerbüros
(Pass- u. Meldeamt, Sozial- u. Gewerbeamt)
Montag - Donnerstag  	 07.30 - 18.00 Uhr
Freitag 	 07.30 - 12.00 Uhr
darüber hinaus Montag - Donnerstag bis 20.00 Uhr  
nach vorheriger Vereinbarung, Tel. 7020-0

Öffnungszeiten des Ortsbauamtes
Dienstags  08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitags      08.30 - 12.00 Uhr
Anfragen per Telefon sowie E-Mail werden auch weiterhin an 
allen Arbeitstagen angenommen.
Öffnungszeiten des Rathauses
(Grundbuch-, Standes-, Haupt-, Ordnungsamt, Gemeindekasse)
Montag - Freitag  	 08.30 - 12.00 Uhr
Dienstag	 14.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: gemeinde@weingarten-baden.de
E-Mail Amtsblatt: amtsblatt@weingarten-baden.de
Homepage: www.weingarten-baden.de

Im UG der Turmbergschule, 
Marktplatz 8, 76356 Weingarten
Tel. 722994, e-mail: bibliothek@weingarten-baden.de

Die Gemeindebibliothek ist in den 
Sommerferien geschlossen!

Neu: Besuchen Sie auch unseren Onlin-Katalog
www.weingarten-baden.de/Bibliotheken.html → Klick auf den Fuchs „Findus“.
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Kirchen

Donnerstag, 28. August
15:45 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum „Haus Edelberg“

Wochenspruch
Wohl dem Volk, dessen Gott der Herr ist, dem Volk, das er zum Erbe 
erwählt hat!                                         
Psalm 33, 12

Termine
Sonntag, 24. August
11:00Uhr Gottesdienst in der Kirche – Pfarrer Volker Fritz
Montag, 25. August
9:00 Uhr Besuchsdienst im Gemeindehaus
Sonntag, 31. August
11:00Uhr �Gottesdienst in der Kirche – Prädikant Christoph Fuhr-

mann
Montag, 01. September
9:00 Uhr Kleinkindbetreuung im Gemeindehaus
Freitag, 05. September
9:00 Uhr Kleinkindbetreuung im Gemeindehaus
Samstag, 06. September
13:00 Uhr �Trauung der Brautleute Friedemann Streich und Anne 

Günther, Stutensee
15:00 Uhr �Trauung der Brautleute Marcel Smasal und Dr. Dorothea 

Franz, Bussardweg 20
Sonntag, 07. September
10:00 Uhr �Gottesdienst mit Taufe in der Kirche – Pfarrerin Bettina 

Fuhrmann
In diesem Gottesdienst wird durch die Taufe in die Gemeinschaft 
der Kirche aufgenommen: Leonie Sophia Subal, Silcherstr. 20

Die Kirche ist Montag bis Freitag zwischen 8:30 Uhr und 12:00 
Uhr für Stille und Gebet geöffnet.

Gruppenangebote für Kinder und Jugendliche
Kinder und Jugendliche laden wir herzlich ein zu den Angeboten 
vom CVJM, über die Sie sich unter den Vereinsnachrichten infor-
mieren können.
Ebenso möchten wir Sie auf die Gruppen der EC-Jugendarbeit in-
nerhalb der Liebenzeller Gemeinschaft aufmerksam machen, die 
auch regelmäßig in der Turmbergrundschau veröffentlicht wer-
den.

Gottesdienste
Freitag, 22. August:
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Heilige Messe
Samstag, 23. August:
18:30 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, 24. August – 21. SONNTAG IM JAHRESKREIS:
10:00 Uhr Heilige Messe
- keine Religiöse Kinderstunde -
Dienstag, 26. August:
18:15 Uhr Rosenkranz
Mittwoch, 27. August – Heilige Monika:
09:00 Uhr Heilige Messe, anschließend Rosenkranz
Donnerstag, 28. August:
18:15 Uhr Rosenkranz
Freitag, 29. August:
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Heilige Messe – Gebetsanliegen: Franz Maier

Termine/Hinweise
KöB = Katholische öffentliche Bücherei - Ausleihe: sonntags 
nach dem Gottesdienst bis 11:45 Uhr sowie dienstags von 15:30 
Uhr bis 17:00 Uhr und donnerstags von 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr.
In den Sommerferien entfällt die Dienstagsausleihe. Erste 
Dienstagsausleihe nach den Sommerferien:
16. September 2014
Unsere Bücherei befindet sich im katholischen Gemeindezentrum, 
Schillerstraße 4.

Ausflug des Altenwerks am Mittwoch, 10. September 2014
Fahrt nach Weißenburg (Wissembourg) und Pirmasens. In Wei-
ßenburg Fahrt mit dem Grenzlandbähnchen durch die Stadt und 
die Weinberge. In Pirmasens Besuch der Schokoladenmanufaktur. 
Kosten: 17,00 Euro.
Die Abfahrtszeiten sind wie folgt:
Waldbrücke: 08:45 Uhr – Café Neff: 08:50 Uhr Kirche: 09:00 Uhr
Anmeldungen ab sofort möglich bei: Anni Krieger, Telefon: 80 
92 oder Hildegard Michi, Telefon 28 31.

Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden, soweit nicht anders 
angegeben, wöchentlich statt. Nähere Informationen zu den ein-
zelnen Veranstaltungen, geänderte Uhrzeiten usw. finden Sie an-
schließend unter „Hinweise“.

Montag
10.00 Uhr: „Windelrocker“ im Haus der Liebenzeller Gemeinschaft
Dienstag
20.30 Uhr: „Housekreis“, nähere Informationen unter Tel. 706707
Mittwoch
20.00 Uhr: Gebetsabend
Donnerstag
19.45 Uhr: Hauskreis „Fishermans Friends“ bei Rosenbergers, Lise-
Meitner-Str. 4
Freitag
19.30 Uhr: Alpha-Hauskreis
20.00 Uhr: Hauskreis
Sonntag (im August teilw. geänderte Zeiten und Orte)
17.30 Uhr: Gottesdienst 
Jugendarbeit:
Die Termine unserer Jugendarbeit finden Sie unter „EC-Jugendar-
beit“ in den Vereinsnachrichten.
Gottesdienstplan
24.08.: Christian Emde in Staffort, um 18.00 Uhr
31.08.: Martin Böttinger
Alpha-Hauskreis
22.08.: bei Häcker, Sperlingweg 4
Hauskreis am Freitag
Im August Sommerpause
Unsere Adresse:
Liebenzeller Gemeinschaft Weingarten
(innerhalb der ev. Landeskirche)
Jöhlinger Str. 2a
76356 Weingarten
Tel.: 07244-5407259

Gottesdienste und Veranstaltungen
der Katholischen Pfarrgemeinde St. Michael 

Gottesdienste und Veranstaltungen
der evangelischen Kirche

Ökumene: ev., kath. Kirche
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Freitag, 17.00 h Mädeltreff
Freitag, 19.00 h Jungbläser
Sonntag, 10.30 h Gottesdienst und Kindergottesdienst
Montag, 19.00 h Kreis junger Erwachsener
Dienstag, 14.30 h Bibelgespräch in Blankenloch
Mittwoch, 17.00 h Teenangels (KU)
Hinweis: 
Evangeliumsrundfunk 24 Std täglich über Kabel FM 9185, FS ab 
7.00h
Weitere Sender und Zeiten unter www.erf.de und Tel. 067 441/19 570
Info: Ulrich Wankmüller, Tel. 0721/48 33 89

Lebenswerk Weingarten
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde (K.d.ö.R.)
Jöhlingerstr. 116
-
GEMEINSAM GOTT ERLEBEN
-
Gottesdienste im Lebenswerk... und die neue Woche beginnt 
anders!
Seien Sie herzlich willkommen und besuchen sie die Gottes-
dienste zu unserer aktuellen Themenreihe!
Wir freuen uns über Ihren Besuch.
-
Gottesdienste im August
-
Sonntag 24. August - 10.00Uhr
Thema: Sommerzeit ist Reisezeit.
Zu biblischen Zeit wurde weniger verreist aber das hat Paulus nicht 
gehindert zu reisen. Warum reiste Paulus nach Athen? Was wollte 
er dort? Und was hat das mit uns zu tun?
Jörg Krahnert
-
Sonntag 31. August - 10.00Uhr (Abendmahl)
Thema: Vertraue auf den HERRN und tue Gutes!
Text: Psalm 37, 1-20
Stefan Pohl
-
Kids4Jesus (3-6 Jahre) & Xplorer (7-11 Jahre)Während der Sommer-
ferien bieten wir während der Gottesdienste ein Betreuungsange-
bot an.
NGL ( 12-14 Jahre) Sommerpause
-
Gottesdienste im Haus Edelberg
Am 2. Sonntag des Monats
Ansprechpartner: Inge Marquart
-
VERANSTALTUNGEN / SEMINARE /GRUPPEN
-
Kleingruppen
Finden 14-tägig statt - zurzeit 10 Kleingruppen - Männer, Frauen 
oder gemischt - vormittags, nachmittags oder abends.
Interessierte wenden sich bitte an das Gemeindebüro
-
Royal Rangers Stamm 276 Weingarten
-
Stammtreffen: Sommerpause
Das Programm für kleine und große Abenteurer
Weitere Infos: www.rr276.de
Ltg. Maren Krahnert
-
Teenager & Jugend (13-18 Jahre)
Jeden Donnerstag von 19.30 Uhr - 21.00 Uhr

Ev.-methodistische Kirche

www.lebenswerk-weingarten.de
Evangelische-Freikirchliche Gemeinde

>>Sommerpause<<
Ltg. Miriam Lechleiter
-
Weitere Infos:
Stefan Pohl; Gemeindebüro Jöhlinger Str. 116
Telefon: 07244/7229-17 (Dienstag bis Freitag)
Infos per E-mail: kontakt@lebenswerk-weingarten.de,
oder www.lebenswerk-weingarten.de

Sonntag, 24.08.2014 09:30 Gottesdienst
Mittwoch, 27.08.2014 20:00 Gottesdienst
Sonntag, 31.08.2014 09:30 Gottesdienst
Zu allen unseren Gottesdiensten sind Gäste herzlich willkommen!
Weitere Informationen über die Neuapostolische Kirche erhalten 
Sie auch im Internet unter
http://www.nak-bruchsal.de oder http://www.nak-sued.de

Mennoniten-Brüdergemeinde e. V.
Sonntag
10.00 Uhr Versammlung
Mittwoch
19.00 Uhr Bibelkreis
Freitag
die Kindergruppen entfallen in den Ferien
Samstag
19.00 Uhr Gebetskreis
20.00 Uhr Jugendkreis (ab 16 Jahren)
Unsere Adresse:
Mennoniten-Brüdergemeinde e.V.
Kehrwiesen 9
76356 Weingarten
Tel.: 07249/4476
Nähere Infos unter:
http://mbg-weingarten.de
Wir freuen uns auch auf Ihren Besuch!

Marianne Geiger und Sigrid Fischer in den Ruhestand verab-
schiedet
Im feierlichen Rahmen wurden am letzten Schultag in der Aula 
der Turmbergschule in Weingarten nach einer über 40-jährigen 
Dienstzeit Marianne Geiger und Sigrid Fischer in den Ruhestand 
verabschiedet.

Frau Geiger trat 1973 ihre erste Stelle an und kam 1988 an die dama-
lige Grundschule nach Weingarten. Neben den Fächern Deutsch, 
Mathematik, Sport, Bildende Kunst, Heimat und Sachunterricht 
unterrichtete sie immer als Klassenlehrerin. Als engagierte Lehre-
rin mit „Leib und Seele“ hatte sie immer das Wohl der Kinder im 
Blick und pflegte einen guten Kontakt zu den Eltern ihrer Schüler. 
Sie war aber auch eine Kollegin, die einem stets mit Rat und Tat zur 
Seite stand. Darüber hinaus betreute sie auch junge Lehramtsan-

Mennoniten-Brüdergemeinschaft Weingarten

Neuapostolische Kirche

Schulen

Turmbergschule Weingarten
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wärter oder Studenten als Mentorin.

Frau Fischer begann ihre Laufbahn 1977 in Marbach am Neckar. 
2011 kam sie an die Turmbergschule. In dieser Zeit lernte man sie 
als engagierte und verantwortungsbewusste Klassenlehrerin in 
der Grundschule kennen. Im Ganztagesangebot der Sekundarstu-
fe übernahm sie sofort einen Kurs und brachte es fertig, so manche 
„wilde Bande“ mit Bravour zu zügeln.
Frau van der List bedankte sich bei beiden Kolleginnen für die gute 
Zusammenarbeit mit einem Blumenpräsent und überbrachte die 
besten Wünsche im Namen des Elternbeirats und des Förderver-
eins. Rektorin Karin Sebold dankte Frau Geiger und Frau Fischer 
namens der Schulleitung und des Kollegiums für die langjährige 
gute Zusammenarbeit und wünschte ihnen für den beginnenden 
(Un)Ruhestand alles Gute, vor allem jedoch Gesundheit, Zufrieden-
heit und viele schöne Jahre im Kreise ihrer Familien und Freun-
den.

Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg er-
weitert kostenloses Angebot:
Unter 0800 1017100: Alle Infos zur Mütterrente
Seit Montag, 18. August 2014, versendet die Deutsche Rentenversi-
cherung (DRV) Baden-Württemberg rund 600.000 Rentenbeschei-
de zur neuen Mütterrente. Darin steht, wie sich das am 1. Juli 2014 
in Kraft getretene Rentenpaket auf die Rente konkret auswirkt. In 
der Regel werden entstandene Nachzahlungen parallel dazu vom 
Postrentenservice überwiesen.
Die DRV Baden-Württemberg rechnet in diesem Zusammenhang 
mit einem erhöhten Informationsbedarf der Rentnerinnen und 
Rentner. Um Fragen rund um den neuen Bescheid zur Mütterrente 
ohne lange Wartezeiten und direkt beim gesetzlichen Rentenversi-
cherungsträger zu beantworten, hat die DRV Baden-Württemberg
ab sofort ein neues, kostenloses Servicetelefon für Ratsuchende 
eingerichtet, die speziell Fragen zur Mütterrente haben. Unter der 

Marianne Geiger in den Ruhestand verabschiedet

Sigrid Fischer in den Ruhestand verabschiedet

Flyer l Karten l Plakate

Kalender l Aufkleber

Briefpapier l Broschüren

Gutscheine l Visitenkarten

Wir beraten Sie gerne  -  DG Druck 07244-70210

Ankündigungen

am 27. September 2014 

von 9 – 12 Uhr 

im kath. Gemeindezentrum, Schillerstr. 4, 
Weingarten 

 

Listenausgabe für Verkäufer: 
ab sofort per Email unter 

flohmarkt-elisabeth@web.de 

pro Liste berechnen wir 1 Euro (Listen limitiert) 
20 % des Erlös gehen an den Veranstalter 

Informationen: 
Montags – Freitags 
von 14.oo – 18.oo Uhr unter 
01 51 / 52 32 94 12 
flohmarkt-elisabeth@web.de 

Veranstalter: 
Elternbeirat und 
kath. Kiga St. Elisabeth 
Schillerstr. 4 
76356 Weingarten 

Hallo Sportabzeichen – Freunde 

Letzter Termin für August  auf dem TSV – Sportplatz: 

Donnerstag, 21.08.14; 18:00 – 20:00 Uhr, TSV-Sportplatz am Buchenweg 

Auf euer Kommen freuen sich 

Simone ( Tel.: 609047) und Peter (Tel. 2618) 
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Sonderrufnummer 0800 1017100 sind montags bis donnerstags von 
8 bis 17 Uhr und freitags von 8 bis 12 Uhr direkt die qualifizierten 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der DRV Baden-Württemberg 
am Telefon.

Jeder Monat zählt! Bausteine für meine Rente
Die Deutsche Rentenversicherung
Servicezentrum Karlsruhe,
Gartenstr. 105/Weinbrennerplatz
bietet am Mittwoch, den 03.09.2014, um 16.30 Uhr
einen aktuellen Vortrag an.

Dieser Vortrag wird über die verschiedenen Zeitenarten informie-
ren, welche das Rentenrecht kennt:
Beitragszeiten, Anrechnungszeiten, Ersatzzeiten oder Zurech-
nungs- und Berücksichtigungszeiten.
Wir zeigen Ihnen, welche Bedeutung Schule oder Studium, Kinder-
erziehung, Arbeitslosigkeit oder auch ein Mini-Job für Ihre Rente 
haben können und worauf zu achten ist.
Selbstverständlich ist dieser Vortrag kostenfrei. Wir bitten um 
eine vorherige Anmeldung unter 0721 82511543. Hier bekommen 
Sie auch Informationen zu weiteren Veranstaltungen.
_______________________________________________________________

ELSTER-TGV – Der schnelle Zug zum Steuerbescheid
Erster Start: Kundenzentrum Finanzamt Karlsruhe-Durlach
Abfahrt rund um die Uhr direkt im eigenen Heim
Früh übt sich, was ein Meister werden will: Die Kinder des Kinder-
gartens „Zum guten Hirten“ in Karlsruhe-Rintheim haben ihr In-
teresse zur umweltschonenden Nutzung von alten Elster-CD‘s be-
kundet – ihr Wunsch wurde erfüllt. Mit Freude haben sie die CD‘s 
angenommen und dabei versprochen, dass sie bei ihrer kreati-
ven Tätigkeit auch Überlegungen zur Elsterwerbung vor Ort im 
Kundenzentrum des Finanzamts Karlsruhe-Durlach einbeziehen 
würden. Neben vielfältigen Bastelarbeiten für sich und ihr zu-
hause entstand etwas, das den Gedanken von Elster ansprechend 
und freundlich darstellt: ein TGV, besetzt mit jungen, freundlichen 
und zukünftigen Elsterkunden auf dem schnellen Weg zum Steu-
erbescheid. Ein Grund nicht nur für die Jugend, dieses zeitgemäße 
und schnelle Fortbewegungsmittel zu nutzen. Denn in den vielen
Abteilungen des Zuges findet man genau wie in dem kostenlosen 
Steuerprogramm der Finanzverwaltung Elsterformular – oder auch 
jedem anderen kommerziellen Steuerprogramm – alles, was für die 
Fertigung der Steuererklärung benötigt wird. Sämtliche Steuerer-
klärungen und alle dafür benötigten Vordrucke: auch die Anlage K 
(Kind), damit der Nachwuchs auf die schnelle Reise mitgenommen 
werden kann. Und das Beste an der ganzen Sache: jeder ist selbst 
der Schaffner am heimischen Bahngleis und entscheidet, wann der
persönliche TGV mit Elster auf die Reise geschickt wird – jeder 
selbst gibt sein eigenes grünes Licht und erfüllt sich damit viel-
leicht einen großen Traum aus der Kindheit – Schaffner spielen 
und das jetzt sogar mit der eigenen Steuererklärung!
Und auch wie in der Realität: der Schaffner ist nicht allein! Bei Fra-
gen rund um Elster stehen die Elsteransprechpartner im Finanz-
amt als ständige Zugbegleiter jederzeit zur Verfügung. Starten Sie 
jetzt, holen Sie sich Ihre Freifahrt mit dem TGV – den aktuellen 
Download von Elsterformular unter www.elster.de.
_______________________________________________________________

Haus Edelberg-Ausflug in den Vogelpark Berghausen
Vergangene Woche machten sich Bewohner des Haus Edelberg Se-
nioren-Zentrums Weingarten auf den Weg in den Vogelpark Berg-
hausen. Der Wettergott war auf ihrer Seite, kein einziger Tropfen 
fiel vom Himmel. Als der Tross im Vogelpark in Berghausen ankam, 
wurde er von den Kamerunschafen lautstark begrüsst.

Der Rundgang ging weiter zu den Volieren. Dort zwitscherten viele 
Vögel, wie zum Beispiel Wellensittiche, Nymphensittiche, Kanari-
envögel und Papageien. Sogar der Kakadu ließ sich von den Bewoh-
nern gerne das Köpfchen kraulen. Ebenfalls konnte man den schö-
nen Pfau mit seinem prächtigen Gefieder bewundern und die Mut-
ter mit ihrem Jungtier beobachten. Auch die Schneeeulen waren 
schön anzusehen. Auf dem Gelände war auch ein kleiner Teich mit 
Goldfischen, den man in weiterer Entfernung bewundern konnte.
Die Bewohner freuten sich über den schönen Anblick der Tiere und 
traten zufrieden und vergnügt ihre Heimreise an.

Movida zu Gast im Haus Edelberg
Ein ganz besonderer Nachmittag erwartete die Bewohner des Hau-
ses Edelberg Senioren-Zentrums am 13. August 2014. Ab 15.00 Uhr 
widmeten sich Mitglieder von Movida unseren Bewohnern ganz 
unter dem Motto: „Zeit für Dich“.
Movida ist ein gemeinnütziger Verein mit Hauptsitz in Weingar-
ten. Der Verein ist eine christliche Organisation, die Christen in Eu-
ropa über die lateinamerikanische Jugend-Missionsbewegung in-
formiert und sie zur Hilfe mobilisiert. Wichtig ist dem Verein nicht 
nur, dass sich Menschen kennenlernen, sondern dass auch ein kul-
tureller Austausch stattfindet. Junge Menschen werden bei Movida 
geschult, Gottes Liebe weiterzugeben. In verschiedenen Ländern 
unterstützt der Verein Projekte mit praktischer Hilfe; wie zum Bei-
spiel ehrenamtliche Mitglieder helfen beim Hausbau in Peru.
10 junge Menschen gestalteten mit christlichen Liedern und Tex-
ten den Seniorennachmittag in unserem Haus.Zwei Tanzpaare, 
die aus Argentinien stammen und zurzeit bei Movida zu Gast sind, 
führten einen Nationaltanz auf. Anschließend wurde der Kontakt 
zwischen Bewohnern und Movida-Mitgliedern gesucht und ge-
pflegt. Rege Gespräche entwickelten sich daraus. Ein Schlusslied 
und ein Abschiedsgebet beendeten den Seniorennachmittag. Die 
Bewohner bedankten sich mit einem kräftigen Applaus und alle 
wünschten sich ein Wiedersehen.
Auf diesem Wege noch einmal ein herzliches Dankeschön an alle 
Akteure und Mitglieder von Movida.
_______________________________________________________________

Leben schenken durch eine Blutspende
DRK-Blutspendedienst lädt ein
Viele Patienten haben nach schweren Verkehrsunfällen, Organ-
transplantationen, Operationen oder Krebserkrankungen ohne 
Blutprodukte keine Überlebenschance. Daher bittet der DRK-Blut-
spendedienst um eine Blutspende
Donnerstag, 21. August 2014, von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Mineralix-Arena, Ringstraße 67, 76356 Weingarten
Wir freuen uns sehr, wenn Sie auch Freunde, Verwandte und Be-
kannte mitbringen. Manchmal bedarf es nur eines persönlichen 
Wortes zum ersten Schritt.
Des Weiterenhaben wir für sommerliche Erfrischung vorge-
sorgt: Jeder Spender erhält einen Gutschein für 2 Kugeln Eis 
vom Eiscafe Riviera –
Holen Sie sich Urlaubsstimmung nach Hause, die auf der Zun-
ge zergeht.
Wir freuen uns sehr, wenn Sie auch Freunde, Verwandte und Be-
kannte mitbringen. Manchmal bedarf es nur eines persönlichen 
Wortes zum ersten Schritt. 3.000 Blutspenden werden in Baden-
Württemberg und Hessen täglich benötigt, um die Patientenver-
sorgung mit den lebensrettenden Blutpräparaten kontinuierlich 
gewährleisten zu können. Nur mit gemeinschaftlicher Verantwor-
tung ist dies zu schaffen. Jede Blutspende kann dabei bis zu drei 
Patienten helfen wieder gesund zu werden, da aus jeder Blutspen-
de drei Blutpräparaten hergestellt werden. Da Blutspenden nur 
begrenzt haltbar sind (die roten Blutkörperchen ca 35 Tage) ist es 
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wichtig, dass die Menschen regelmäßig Blut spenden. Zur Blut-
spende gibt es keine Alternative.
Blut spenden kann jeder Gesunde von 18 bis zur Vollendung des 71. 
Lebensjahres, Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 64 Jahre 
sein. Damit die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor der Ent-
nahme eine ärztliche Untersuchung. Die eigentliche Blutspende 
dauert nur wenige Minuten. Mit Anmeldung, Untersuchung und 
anschließendem Imbiss sollten Spender eine gute Stunde Zeit ein-
planen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten kann. Bitte zur 
Blutspende Personalausweis mitbringen.
Weitere Informationen zur Blutspende sind unter der 
gebührenfreien Hotline 0800-1194911 und im Internet
unter www.blutspende.de erhältlich.

Sie haben Fragen oder Anregungen zur Kommunalpolitik?
Für Fragen oder Anregungen zu politischen Themen und zur Mitar-
beit in der CDU Weingarten stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung!
CDU- Vorstand:
Dr. Andrea Friebel, Vorsitzende, Tel. 55124
Gerald Lopp, Stellvertretender Vorsitzender, Tel. 3635
Nicolas Zippelius, Stellvertretender Vorsitzender, Tel. 0160 9721 5987
Georg Busch, Schatzmeister, Tel. 609111
CDU- Gemeinderatsfraktion:
Gerhard Fritscher, Fraktionsvorsitzender, Tel. 3788
Gerald Lopp, Stellvertretender Fraktionsvorsitzender, Tel. 3635
Fritz Küntzle, Tel. 2500
Kerstin Hartmann, Tel. 742540
Dr. Andrea Friebel, Tel. 55124
oder nehmen Sie Kontakt auf unter post@cdu-weingarten. de.
Weitere Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage 
www.cdu-weingarten.de oder in facebook
www.facebook.com/CduWeingartenBaden. Dort finden Sie auch 
Berichte über unsere Bürgergespräche und weitere Termine.

Politischer Ferientreff
Der diesjährige „Politische Ferientreff“ der Weingartener SPD fin-
det am Dienstag, 26. August, statt. Wir treffen uns um 18.30 Uhr 
auf dem Rathausplatz mit dem Fahrrad und besichtigen im Bereich 
nahe dem Weingartener Baggersee den Trimm-Dich-Pfad, das Be-
achvolleyball-Feld und den Kinderspielplatz am See.
Interessierte, auch Nichtmitglieder, sind zur Teilnahme herzlich 
eingeladen. Nachsitzung in der Gaststätte am Baggersee.
Sie sind interessiert an kommunalpolitischer Arbeit in Wein-
garten? Sie möchten Ihre Vorschläge einbringen? Sie möchten 
Weingarten aktiv mitgestalten? Sprechen Sie uns an!

Bürgerservice
In allen kommunalpolitischen Fragen stehen
Wolfgang Wehowsky, Gemeinderat und stv. Vorsitzender der SPD, 
Tel. 8130 (w.wehowsky@spd-weingarten-baden.de),
Erich Höllmüller, Gemeinderat und Vorsitzender der SPD, Tel. 
9678246 (e.hoellmueller@spd-weingarten-baden.de) und
Friederike Schmid, Gemeinderätin, Tel. 1397 (friederike.schmid@
online.de)
sowie seitens des SPD-Vorstandes
Carol Günther, 0160/8865651 (c.guenther@spd-weingarten-baden.
de) und
Uwe Presler, 0172/9000606 für Auskünfte und Hinweise bereit. 
Informationen und Berichte mit Fotos finden Sie auf unserer 
Homepage www.spd-weingarten-baden.de

Nächstes Treffen
Das nächste Treffen der Grünen Liste Weingarten findet nach 
den Sommerferien im September 2014 statt.
Der genaue Termin und der Ort werden hier rechtzeitig bekannt 
gegeben.
Gemeinderäte
Seit dem 28.07.2014 ist der neue Gemeinderat in Amt und Würden. 
Seitdem stehen für die Grüne Liste Weingarten die folgenden drei 
Gemeinderäte als Ansprechpartner zur Verfügung.
Monika Lauber: Tel. 609710, monitom.lauber@web.de
Kalle Hamsen: Tel. 609699, kehamsen@gmx.de
Jürgen Holderer: Tel. 5306, juhol@gmx.de.
Kreistag
Für Angelegenheiten, die den Landkreis betreffen, steht Ihnen im 
Kreistag unsere Kreisrätin Christine Geiger, Tel. 1270, christine-
geiger@gmx.de, zur Verfügung.
Weitere Ansprechpartner und Kontaktdaten
Wenn Sie Interesse an einer Mitarbeit bei der Grünen Liste Wein-
garten oder sonstige Anregungen haben, können Sie sich gerne 
auch an folgende Ansprechpartner wenden:
Vorsitzender Hansjoachim Schüler, schueler-hans@web.de
stellvertretender Vorsitzender Axel Hammen, axelhammen@web.
de
Weitere Informationen und Ankündigungen unter www.gruene-
listeweingarten.de

Wenn Sie Fragen zur Kommunalpolitik und zum Ortsverband 
haben, wenden Sie sich bitte an:
1. Vorsitzender Christopher P. Böser, Telefon 6251236, E-Mail:
christopher@p-boeser.de
2. Vorsitzender und Gemeinderat Klaus Holzmüller, Telefon 706330, 
E-Mail: klaus.holzmueller@gmx.de
oder an Gemeinderätin Carolin Holzmüller, Telefon 706330, E-Mail:
Carolin.Holzmueller@gmx.de
Weitere aktuelle Informationen zum FDP Ortsverband erhal-
ten Sie auch im Internet unter:
www.fdp-weingarten.de

Parteien

CDU Weingarten

www.spd-weingarten-baden.de

SPD Weingarten

www.grünelisteweingarten.de

Grüne Liste

FDP Weingarten

fair • kompetent • sympathisch

Druckvorstufe
Digitaldruck
Offsetdruck
Weiterverarbeitung

Werner-Siemens-Straße 8
76356 Weingarten/Baden
Fon: 07244 70 21 0
info@dg-druck.de

Flyer l Karten l Plakate
Kalender l Aufkleber
Briefpapier l Broschüren
Gutscheine l Visitenkarten
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 Die Seite der Volkshochschule 

Englisch für 10. Klasse Realschule H. Baar-Hofmann
inkl. EUROKOM-Vorbereitung. Dienstags, 16:30 Uhr bis 18:00 Uhr 
Wochentag und Uhrzeit können noch variabel gestaltet 
werden. Start nach Eingang genügender Anmeldungen. 
Back to School - English Workshop S. Peters-Ottmann
Pünktlich zum Ferienende - ein Workshop für Schüler der 
Klassen 9 und 10. Es wird an den letzten 2 Ferientagen die 
englische Grammatik wiederholt, vergessenes hervorgeholt 
und fit für das neue Schuljahr gemacht: 
Do, 11.09.2014 und Fr, 12.09.2014, 10:00 Uhr bis 12:30 Uhr, 
Weitere Englisch- und Mathematikkurse auf Anfrage. 

Vorträge / Tagesveranstaltungen   Termine    _ 
Irland, Vortrag über die grüne Insel Fr, 21.11.2014 19:30 Uhr 
SEGWAY Weinberg-Tour (ab 16 Jahren) 

Sa, 11.10.2014 12:00 Uhr 
Weinprobe in der Winzergenossenschaft Weingarten 

Sa, 15.11.2014 19:00 Uhr 
Iss den Teller leer, dann gibt es schönes Wetter! 
- Vortrag für Eltern / Erziehende Mi, 08.10.2014 19:30 Uhr 
Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung und 
Patientenverfügung Mi, 15.10.2014 19:00 Uhr 
Elternunterhalt - müssen Kinder für Ihre Eltern zahlen? 

Mi, 05.11.2014 19:00 Uhr 
Erben und Vererben, Testament und Erbvertrag 

Mi, 03.12.2014 19:00 Uhr 
Basiswissen zur Baufinanzierung - Planung und Umsetzung 

Mi, 08.10.2014 19:00 Uhr 
Zinsgünstige Darlehen für Bau und Modernisierung 

Mi, 15.10.2014 19:00 Uhr 

Kreativkurse    Termine    _ 
Nähen macht Spaß - Anfänger/innen und Fortgeschrittene 

Di, 30.09.2014 19:30 Uhr 
Crazy Wool Technic Do, 06.11.2014 19:00 Uhr 
Bleistiftzeichnen - Einstiegskurs Di, 07.10.2014 20:00 Uhr 
Bleistiftzeichnen - Fortsetzungskurs: Tiere 

Di 25.11.2014 20:00 Uhr 
Schöner Schmuck für Weihnachten Sa, 22.11.2014 14:30 Uhr 
Schöner Schmuck für Weihnachten Mi, 26.11.2014 18:00 Uhr 
Schöner Schmuck für Weihnachten Sa, 29.11.2014 09:30 Uhr 

Nähen macht Spaß        Sabine Grötzbach 
Anfänger/innen und Fortgeschrittene, www.sgroetzbach.de

In diesem Kurs lernen 
Sie, wie man Schönes 
ganz einfach selber 
nähen kann. Anhand 
kleinerer Projekte lernen 
Sie den Umgang mit der 
Nähmaschine und schon 
in kurzer Zeit werden Sie 
einige selbstgenähte 
Lieblingssachen in Ihren 
Händen halten. Wir 

nähen tolle Stiftemäppchen, Rolletuis, Kosmetiktäschchen, 
Kissen und Umhängetaschen. Durch das Verzieren mit 
Bändern, Knöpfen und Applikationen kann jeder seinen 
Nähsachen eine individuelle Note geben. 
Bitte mitbringen: Nach Möglichkeit die eigene Nähmaschine. 
Bei Bedarf kann Ihnen eine Nähmaschine kostenlos zur 
Verfügung gestellt werden. 
Schöne Stoffe, Nähgarn für die Maschine, Stecknadeln, 
Schneiderkreide oder/und Markierstift, Stoffschere, kleine 
Schere, A3-Papier, Tesafilm, Endlosreißverschluss, Vliesofix (1 
Meter), Vlieseline S320 (2 Meter), Volumenvlies aufbügelbar (2 
Meter), zum Verzieren: Knöpfe, Zackenlitze, Bänder. 
Dienstag, 30.09.2014, 19:30 Uhr bis 21:30 Uhr, 
6 Termine, 69,60 Euro bei 5 bis 6 Teilnehmern. 
Turmbergschule, BK-Raum 1.9, EG Grundschulgebäude. 
__________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

Weitere Kurse und deren Beschreibungen finden Sie unter: 

    VOLKSHOCHSCHULE 
         im Landkreis Karlsruhe e.V.  

Außenstelle Weingarten 
Leitung, Information und Anmeldung:  
Birgit und Achim Schäfer, Am Bildhäusle 9, 76356 Weingarten 
Telefon (AB): 0 72 44 / 73 71 18 
e-Mail: vhs-weingarten@web.de 
Internet: www.vhs-karlsruhe-land.de 

Sprachkurse    Termine    _ 
In Kooperation mit dem Ortsseniorenrat: 
Englisch für Senioren, Anfängerkurs Di, 02.09.2014,   9:30 Uhr 
Englisch für Senioren Mo, 21.07.2014,   9:30 Uhr 
Englisch Anfänger Di, 16.09.2014, 18:00 Uhr 
Englisch Anf. mit wenig Vork. Mi, 17.09.2014, 19:00 Uhr 
Englisch Anf. mit Vorkenntnissen Mo, 15.09.2014, 19:30 Uhr 
Englisch Fortgeschrittene Di, 16.09.2014, 19:30 Uhr 
Französisch Anfänger Mi, 24.09.2014, 19:40 Uhr 
Französisch Anf. mit Vorkenntnissen Mi, 24.09.2014, 18:00 Uhr 
Französisch   B1 Fortg. Kurs 1 Mo, 15.09.2014, 10:00 Uhr 
Französisch   B1 Fortg. Kurs 2 Mo, 22.09.2014, 19:30 Uhr 
Italienisch A2 Fortgeschrittene,  Mo, 29.09.2014, 18:15 Uhr 
Spanisch Anfänger mit ger. Vork. Do, 25.09.2014, 19:00 Uhr 

Kochkurse    Termine    _ 
Südstaatenküche Fr, 17.10.2014, 18:30 Uhr 
Italienisches Buffet  Teil I Mi, 29.10.2014, 18:30 Uhr 
Weihnachtliche Genüsse - neue Rezepte 

Do, 20.11.2014, 18:30 Uhr 
Eine indonesische Reistafel Mi, 25.02.2015, 18:30 Uhr 

Veranstaltungen zum Thema Wein in Weingarten  _ 
in Kooperation mit der Winzergenossenschaft Weingarten 
Weinprobe in der Winzergenossenschaft Weingarten 
Samstag, 15.11.2014, 19:00 Uhr. 
Lehrgang: Mit dem Winzer durch das Jahr            M. Kromer
Ab Sa, 14.02.2015, 14:00 Uhr,        8 Samstagstermine in 2015 

Let`s Step          Nicole Schmidt 
Das Ausdauer- und Krafttraining mit dem Reebok-Step 
Sind Sie fit für den Alltag? 
Auf abwechslungsreiche Weise trainieren wir auf dem Reebok-
Step die allgemeine Grundlagenausdauer in Form eines 
wechselnden Stepaerobic-Programms. 
Danach kräftigen wir, teilweise mit dem Step, die wichtigen 
Muskelgruppen, um Rückenbeschwerden und sonstige 
Muskeldysbalancen vorzubeugen. 
Abgerundet wird das Training durch ein Strechprogramm, um 
die beanspruchten Muskelgruppen wieder zu entspannen. 
Wenn Sie Spaß an einem abwechslungsreichen 
Fitnesstraining haben, dann ist das genau das Richtige für Sie. 
Fragen zum Kurs beantwortet gerne Frau Schmidt, 0 72 44 / 
72 24 14. 
Donnerstag, 02.10.2014, 18:30 Uhr bis 19:45 Uhr, 
7 Termine, ab 38,60 Euro, Turmbergschule, E-Bau, Gymnastikraum 

Das neue Programmheft für den 

Herbst 2014 ist im Rathaus, in den 

Banken, Sparkasse, Apotheken 

und im Einzelhandel erhältlich. 

Darin finden Sie ab der Seite 68 

unsere aktuellen Kursangebote. 

__________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

www.vhs-karlsruhe-land.de 
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Musik und Wein auf dem Rathausplatz
Hitparade und Weinwandertag am 06./07.09.2014
Der Musikverein Weingarten (Baden) e.V. lädt ein zu „Musik und 
Wein auf dem Rathausplatz“: Ein Konzept, das durch seine Mi-
schung aus Musik, Festbetrieb, Wandern und Wein für jeden etwas 
bietet. So findet am Samstagabend die beliebte Hitparade statt und 
am Sonntag geht es auf zum 26. Weinwandertag.

Hitparade – ein Klassiker
Schon ab 17:30 Uhr können Sie am Samstag, den 06.09.2014 mit uns 
feiern: Unsere Freunde vom Musikverein Büchenau sorgen für die 
musikalische Unterhaltung. Als DER Klassiker des Musikvereins 
steigt dann am Samstagabend ab 20 Uhr unsere Hitparade. Zehn 
Titel werden live von Musikern des Vereins mit großartiger Show, 
begleitet vom Klang unseres Blasorchesters dargeboten. Genießen 
Sie ein Open Air Konzert mit vielfältigem Speisen- und Getränkea-
ngebot und Barbetrieb auf dem Rathausplatz Weingarten (Baden).

Zuhören, abstimmen und gewinnen!
Das beste an der Sache: Sie bestimmen den Nummer Eins Hit des 
Abends! Wählen Sie Ihren Lieblingshit und nehmen Sie so an der 
Verlosung unserer Tombola teil. Es stehen wieder drei attrakti-
ve Hauptpreise zum Gewinn bereit, die wir mit der grosszügigen 
Unterstützung der ortsansässigen Firmen realisieren konnten. Die
Hitparade des Musikverein Weingarten (Baden) e.V. steht für super 
Stimmung – Feiern Sie mit uns den Publikumsfavoriten auf Platz 
Eins!

Weinwandertag – in Zusammenarbeit mit der Winzergenossen-
schaft Weingarten
Wie in jedem Jahr können Sie am Sonntag, den 07. September beim 
Weinwandertag an mehreren Ständen in den Weinbergen ver-
schiedene Weine der Winzergenossenschaft Weingarten probie-

Vereinsnachrichten
ren. Geführt von Winzern und Weinexperten wandern Gruppen 
über den Katzenberg und den Kirchberg, wo jeweils an zwei Pro-
bierständen der Wein der dortigen Reben vorgestellt wird. Aus-
gangspunkt der geführten Wanderungen ist der Rathausplatz 
in Weingarten. Die Touren starten ab 11 Uhr im Grundschulhof. 
Natürlich kann jeder auch auf eigene Faust von Probierstand zu 
Probierstand wandern, Infos zu Rundwegen, den Rebsorten und 
mehr gibt es in Faltblättern zum WWW.

Musik auf dem Rathausplatz
Auf dem Rathausplatz treten am Sonntag ab 11 Uhr befreundete Or-
chester der Region auf und sorgen für gute Stimmung.
Wir freuen uns auf Sie!!
Ihr Musikverein Weingarten
Mehr Infos unter www.musikverein-weingarten.de

Termine
SOMMERPAUSE – zur ersten Chorprobe nach der Sommerpause 
treffen wir uns erst wieder am 4. September (Frauen um 19:15 Uhr, 
Männer um 20:15 Uhr).

Probenzeiten der Gesangsgruppen
www.liederkranz-weingarten.de
Men in Mood
nächste Probe am Dienstag, 26.08.2014. Bitte beachten! Treffpunkt 
ist um 19.30 h im Vereinsheim der AWO Weingarten, Dörnigstraße
Swinging Voices
Sommerpause während der Schulferien. Mittwochs 20.00 Uhr je-
weils Ferienspaßprogramm.
Frauen- und Männerchor
erste Probe nach der Sommerpause am heutigen Donnerstag. Frau-
enchor 19.00 h Männerchor 20.15 h in der
Mineralix-Arena.
Sommertreff des Männerchors:
Am Freitag, den 29. August treffen sich die Sänger um 16.30 h vor 
der Mineralix-Arena zu ihrer zweiten
Sommer-Fahrradtour. Ziel ist das Vereinsheim der Hundefreunde 
Friedrichstal.

BEREITSCHAFT:
Die nächsten Dienstabende finden am 09. und 23.09. um 20 Uhr im 
DRK- Heim statt. Sanitätsdienste sind per Rundmail verteilt - bit-
te bei Maria melden.

www.musikverein-weingarten.de

Musikverein Weingarten

Festbetrieb auf dem Rathausplatz

geführte Wanderungen durch die Weinberge

www.frohsinn-weingarten.de

Gesangverein Frohsinn

www.liederkranz-weingarten.de

Gesangverein Liederkranz

www.drk-weingarten.de

DRK Ortsverein Weingarten

Ferienfoto aus dem Archiv: Gesangverein Frohsinn beim Viertagesausflug 2013
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BLUTSPENDEN:
WICHTIG! ÄNDERUNG DATUM UND ORT!
nächster Blutspende- Termin in Weingarten:
DONNERSTAG, 21.08.2014
zwischen 14:30 und 19:30 Uhr in der
MINERALIX Arena
Weitere Termine sind am 04.10. und am 30.12.2014.
Weitere Termin können Sie direkt beim Blutspendedienst unter der ko-
stenlosen Hotline 0800 1194911 oder unter www.blutspende.de erfah-
ren.

JUGENDROTKREUZ:
Gruppenstunden sind freitags (nicht 
in den Ferien): 
6 - 13 Jahre um 17:30 bis 18:30 Uhr
14 - 18 Jahre um 19:00 bis 21:00 Uhr

DLRG Schwertfisch- Schwimmen
Das diesjährige Schwertfisch-Schwimmen fand am vergangenen 
Samstag bereits zum 3. Mal im Weingartener Baggersee statt. Ge-
schwommen wurde rund um den See entlang den im Wasser lie-
genden Auftriebstonnen des Förderbandes mit Start und Ziel am 
DLRG-Steg. Eine Schwimmrunde misst 1,8km und um die verschie-
denen Stufen bzw. Farben des Schwertfisch-Abzeichen zu errei-
chen wurde eine interne Abstufung erstellt.
Bei fast optimalen Bedingungen, nur im nördlichen Teil des Sees 
herrschte leichter Wellengang, erfolgte der gemeinsame Start um 
11:20 Uhr. Danach waren die Schwimmer über einen langen Zeit-
raum auf sich allein gestellt.

Die Absicherung der Schwimmer übernahmen Philipp Hartmann 
und Mario Walter im Kanadier von Uwe Hartmann, welchen er 
dankenswerter Weise zur Verfügung stellte. Auch durch die Anwe-

senheit der Einsatztaucher der DLRG OG Bruchsal, die unter Lei-
tung von Ralph Dämmer einige Einsatztaucher-Übungseinheiten 
absolvierten, fühlten sich die Schwertfisch-Schwimmer sicher und 
erzielten folgende bemerkenswerte Leistungen:
Laura Springer erschwamm sich das blaue Abzeichen für 3,6 km, 
Anke Ludwig und Joe Güthler schwammen 7,5 km für das Abzei-
chen in orangener Farbe, Joachim Orloff und Uwe Hartmann er-
reichten das gelbe Abzeichen für geschwommene 10,8 km.
Im Anschluss an den schwimmsportlichen Teil stärkten sich alle 
Teilnehmer beim gemeinsamen Grillen und selbst gebackenem 
Kuchen, sowie dem ein oder anderen isotonischen Kaltgetraenk. 
Das Fazit lautet: auf ein Neues im nächsten Jahr.

Sonntag, 31. August
Der Wandertag des Bezirks findet in diesem Jahr bei uns in Wein-
garten statt. Wir treffen uns am 31. August 2014 um 9.45 Uhr bei 
den Parkplätzen vor der Walzbachhalle in Weingarten. Von dort aus 
gehen wir gemeinsam ins Naturschutzgebiet Weingartner Moor. 
Frau Husen wird uns durch das Moor führen. Nach der Wanderung 
nehmen wir das Mittagessen in der Gaststätte Germania in Wein-
garten ein. Vor Beginn der Wanderung um 10.00 Uhr nehmen wir 
selbstverständlich Eure Essenwünsche entgegen.

Besuch der Ausstellung 600 Jahre Konstanzer Konzil
2014 jährt sich der Beginn des Konstanzer Konzils zum 600. Mal. 
Aus diesem Grund findet im Konzilsgebäude in Konstanz eine Aus-
stellung zum Konzil statt, für die das Badische Landesmuseum 
Karlsruhe verantwortlich zeichnet.
Die Kolpingsfamilie lädt alle, die diese Ausstellung noch sehen 
wollen, ein, am Samstag, dem 06. September 2014, gemeinsam mit 
dem Zug nach Konstanz zu fahren und dort die Ausstellung zu be-
suchen (Baden-Württemberg-Ticket). Wir bitten um verbindliche 
Anmeldung bis 04. September bei Jutta und Harald Wagner un-
ter 5015

Achtung Terminverschiebung
Die in unserem Flyer für 12. Oktober 2014 angekündigte Wande-
rung im Pfälzer Wald muss wegen der Veranstaltung zum Kennen-
lernen der neuen Seelsorgeeinheit, zu der unsere Pfarrgemeinde 
ab Januar gehört, verschoben werden. Bei gutem Wetter findet die 
Wanderung am14. September 2014 statt.

Mut tut gut - Kolpingtag 2015
Das Kolpingwerk Deutschland lädt herzlich ein 
zum Kolpingtag 2015, der vom 18. bis 20. Septem-
ber 2015 in Köln stattfindet. Zum 150. Todestag 
unseres Verbandsgründers wollen wir sein Werk 
als starke Gemeinschaft erfahrbar werden las-
sen.
Der Diözesanverband Freiburg hat ein Kontingent 
günstiger Hotelzimmer, die bis Anfang September 
2014 gebucht werden können. Wer also zu einem 

günstigen Preis am Kolpingtag teilnehmen möchte, sollte zugrei-
fen und sich bis Ende August 2014 anmelden. Spätere Anmeldun-
gen sind zwar möglich, aber möglicherweise stehen dann eben die-
se Hotelzimmer nicht mehr zur Verfügung.
Wer am Kolpingtag 2015 in Köln teilnehmen möchte, melde 
sich bitte bis Ende August 2014 bei Jutta
und Harald Wagner unter Tel: 5015 an.

Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden wöchentlich statt. 
Nähere Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen, geänder-
te Uhrzeiten usw. findet Ihr anschließend unter „Hinweise zu den 

www.dlrg-weingarten.de

DLRG Ortsgruppe Weingarten

Die Teilnehmer

www.weingarten-karlsruhe.kf.kolping.de

Kolpingsfamilie
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regelmäßigen Veranstaltungen“. Sofern dort nicht ausdrücklich 
anders angegeben (z.B. durch konkrete Termine), ist während der 
Schulferien kein Programm.
Montag
17.30 - 19.00 Uhr: Jungschar für Mädels ab 5. Schuljahr
19.30 Uhr: Jugendkreis (ab 16 Jahren)
Dienstag
17.15-18.45 Uhr: Jungschar für Jungs (7 – 10 Jahre)
19.00-21.00 Uhr: Meeting für Teens
Donnerstag
17.00-18.15 Uhr: Kinderkiste für Kids von 3 - 7 Jahren
17.15 Uhr - 18.45 Uhr: Jungschar für Mädels 1.-4. Schuljahr
Freitag
05.30 Uhr: Gebetsfrühstück bei Terners, Uhlandstraße 17
Weitere Informationen
Mehr über uns (z.B. Bilder von unseren Events) findet Ihr im Inter-
net unter „ec-weingarten.de“
Unsere Adresse
EC-Jugendarbeit
Jöhlingerstr. 2a
76356 Weingarten

Ausflug des Altenwerks am Mittwoch, 10. September 2014
Fahrt nach Weißenburg und Pirmasens. Fahrt durch Weißenburg 
mit der Stadtbahn, in Pirmasens Besuch der Schokoladenmanufak-
tur. Kosten: 17,00 Euro.
Die Abfahrtszeiten sind wie folgt:
Waldbrücke: 08:45 Uhr – Café Neff: 08:50 Uhr – Kirche: 09:00 Uhr
Anmeldungen ab sofort möglich bei:
Anni Krieger, Telefon: 80 92 oder Hildegard Michi, Telefon 28 31.

Einblick in den Kraichgau
Zu unserer Wanderung am Sonntag, den 24.08.2014 laden wir 
wieder Mitglieder und Freunde sehr herzlich ein. Wir treffen uns 
um 9:00 Uhr bei den Kirchen in Weingarten und fahren mit dem 
Ersatzbus um 9:08 Uhr per Gruppenkarte nach Bruchsal. Von dort 
geht es um 9:47 Uhr nach Odenheim Endhaltestelle; Ankunft 10:10
Uhr. Wir wandern über den Siegfriedsbrunnen auf den Schin-
delberg und von dort nach Zeutern. Die Strecke führt uns durch 
hübsche Hohlwege, ist bequem und hat keine außergewöhnlichen 
Steigungen, nur 100 Höhenmeter. Allerdings ist festes Schuhwerk 
zu empfehlen, die Wege können je nach Witterung matschig sein. 
Unterwegs ist Rucksackverpflegung angesagt; in Zeutern wollen 
wir einkehren. Die Wegstrecke beträgt ca. 14 km, die Wanderzeit 
etwa 4 Stunden. Zurückfahren können wir um 16:54 Uhr und sind 
dann um 17:44 Uhr wieder in Weingarten - je nach Lust und Laune 
vielleicht eine Stunde später.
Wanderführer sind Monika und Thomas Möll, zu erreichen unter 
07244-722525 oder per Email unter
m-t.moell@t-online.de.

Öffnungszeiten der Museen
Museum im Turm
mit Exponaten aus Haus, Hof und Gewerbe
sonn- und feiertags von 15 Uhr bis 18 Uhr
von Ostern bis Allerheiligen geöffnet.
Neues Heimatmuseum
Durlacher Straße 30

mit Ur- und Frühgeschichte sowie Naturkunde, Künstler-zimmer, 
Bibliothek und Schmetterlingsausstellung bleibt im August ge-
schlossen.
Sonderführungen für Gruppen
sind jedoch für beide Museen auf Anfrage beim Vorsitzenden Ro-
land Felleisen, Telefon 2164, auch außerhalb der üblichen Öff-
nungszeiten möglich.

Sommerschnittkurs
Unser diesjähriger Sommerschnittkurs mit anschließendem.
gemütlichem Beisammensein findet am Freitag, den 29. August 
2014, 17.00 Uhr im Lehrgarten der Farn. Rolf Unselt im Gewann 
„Endberg“ statt. Obstbaumeister Rolf Müller wird den Schnittkurs 
leiten und Pflegehinweise zu Apfelbäumen, Birnenbäumen, Apri-
kosen- u. Zwetschgen- u. Pfirsichbäumen geben. Vor und während 
des Schnittkurses werden Fragen gerne beantwortet.
Zum Sommerschnittkurs und zum anschließenden gemütlichen 
Beisammensein laden wir hiermit alle Mitglieder und Freunde des 
Vereins herzlichst ein und bitten um rege Teilnahme.

Hilfe für Krebspatienten und Angehörige
Der Verein
B.L.u.T.eV, (Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte), setzt sich 
seit 1995 aktiv für Menschen, die an Leukämie oder einer Tumorer-
krankung leiden, ein. Bis heute konnten wir über 90.000 neue
Stammzellspender gewinnen und seit 2001 mehr als 550 Stamm-
zelltransplantationen ermöglichen.
B.L.u.T.eV ist enger Partner des Städtischen Klinikums Karls-
ruhe sowie des UniversitätsKlinikums Heidelberg. Wir haben
es uns zur Aufgabe gemacht, regional bestehende onkologische
Versorgungslücken zu schließen und durch Aufklärung und Öf-
fentlichkeitsarbeit für die Krankheit Krebs ein Forum zu schaffen.
Selbsthilfe
Im zweimonatigen Rhythmus trifft sich in unseren Räumen eine
Selbsthilfegruppe für Leukämie- und Lymphompatienten und de-
ren Angehörige. Die Teilnahme ist nicht an eine Mitgliedschaft
gebunden.

Kath. Altenwerk

www.schwarzwaldverein-weingarten.de

Schwarzwaldverein

Bürger- und Heimatverein Weingarten e. V.

Sozialverband VdK 

Fit! – auch im Alter 

Eigentlich weiß es jeder:  

körperliche Bewegung ist gut für Leib und Seele. 
Aber:  je älter man wird, desto schwieriger wird es und gleichzeitig doch umso wichtiger. 

Das bedeutet aber nicht, dass man noch Marathon laufen muss. Auch kleine Bewegungseinheiten können große 
Effekte erzielen. 
Kurse, wie „Orthopädische Gymnastik“, „Fit bis ins hohe Alter“ oder „Yoga auf dem Stuhl für Senioren“ gehören 
bei vielen Vereinen längst zum alltäglichen Angebot. 

Also nutzen sie Ihre Angebote in Weingarten… 

Der Vorstand  

Obst und Rebbauverein

B.L.u.T. e. V.



22 21. August 2014   -   Nr.  34 Turmberg-RundschauVereinsnachrichten

Sport
Krebspatienten profitieren enorm 
von den positiven Effekten die 
Sport, vor allem Ausdauersport im 
Freien, auf Körper und Seele hat. 
Lassen Sie sich diese Möglichkeit, 
wirksam Einfluss auf Ihren
Heilungsprozess zu nehmen, 
nicht entgehen. Wir bieten ganz-
jährig OnkoWalking-Kurse an 
bei denen Sie jederzeit einsteigen 
können. Mehr Informationen er-
halten Sie unter www.onkowal-
king.info.
Stammzellspender
In Kooperation mit dem Heidel-
berger Stammzellregister HSR su-
chen wir immer nach neuen freiwilligen Stammzellspendern. Sie 
können sich bei einer unserer Aktionen registrieren lassen, oder 
ein Hausarztset bei uns anfordern, oder sich bei einer unserer 
ständigen Typisierungseinrichtungen erfassen lassen. Informa-
tionen zu aktuellen Terminen und zum Thema finden Sie auf un-
serer Webseite www.blutev.de.
B.L.u.T.eV, Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte, 
Ringstraße 116, 76356 Weingarten,
Montag bis Freitag 9.00 Uhr bis 12.30 UhrTel. 07244/6083-0, 
E-Mail: info@blutev.de , www.blutev.de

Die regelmäßigen „Allerdings-Angebote“ sind:
- KiTa BLAULAND
- MiniClub und Spielkreise
- Waldgruppe
- Café Populär
- Taschengeldbörse und Büchertausch
- PEKIP und Baby-Café über STÄRKE-Gutscheine
und mehr…
Neugierig? Weitere Infos erhalten Sie unter www.allerdings-
weingarten.de oder kommen Sie am ersten Montag des Monats
um 20.00 Uhr zum Teamtreffen „Auf der Setz 6“.
Bürozeiten des Familienzentrums: Mo. und Mi. 8.30-12.30 Uhr
(telefonisch), Mi. 9.00-12.00 Uhr (persönlich)
Ort: „Auf der Setz 6“ in Weingarten
Tel.: 07244 / 9479390
E-Mail: Allerdings-Weingarten@web.de
Internet: www.allerdings-weingarten.de

Impressionen Ferienspaß im „oberen Vogelpark“

Vogelverein Waldbrücke

Wir freuen uns über unsere jüngsten Parkbewohner.
Kommen sie und besuchen sie unseren Park es hat sich viel getan.
Wir haben Vögel „in Not „ aufgenommen deshalb müssen wir wei-
tere Gehege bauen.Über fleisige Hände freuen wir uns.Bei Fragen 
erreichen sie uns 07244/558809 .
Unsere nächste Monatsversammlung findet erst nach der Som-
merpause am 12.09.2014 um 19:00 Uhr statt.
Das Vogelpark Team
Besuchen sie uns auch auf Facebook!

Jahrgang 1948/49
Zu unserem Ferienstammtisch treffen wir uns am Mittwoch, den 
3.9.14 ab 19.00 Uhr in der Mineralix- Arena.

Jahrgang 1943/44
Unser nächster Stammtisch findet am Freitag, den 29.08.2014 ab 
15:00 Uhr in der Gärtnerklause statt.
Wir freuen uns auf rege Teilnahme.

Jahrgang 1946/47
Zu unserem Stammtisch treffen wir uns am Dienstag, den 2. Sep-
tember 2014 im „Ristorante da Sandro“ auf
dem Rathausplatz in Weingarten ab 19 Uhr und freuen uns über 
rege Teilnahme.

So macht füttern Spaß. Die Schafe fressen aus den Händen der Kinder.

Verein der Vogelfreunde 1958

Gespannt lauschen die Kids den Ausführungen von Martin Bach. 

Schuljahrgänge SChul-

Jahrgang
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Hilfeleistung für Mitglieder: 
Computer sind gut, wenn alles klappt.
Da ist schon die eine oder 
andere Frage, warum et-
was geht oder auch nicht 
mehr geht. Selbst, wenn 
man davon ausgeht, es 
könnte an einem selbst 
liegen. Wieviele unnütze 
Stunden hat man vor die-
sem Gerät schon ver-
bracht. Mitglieder von 
Bürger helfen Bürgern können es sich hier leicht machen. Wir ha-
ben einige Mitglieder, die gerne zur Seite stehen.
Kontakt Heinz A. Schammert
Breslauer Str. 4
D-76356 Weingarten
Tel.: +49 7244 55 89 60
info@buergergenossenschaft-weingarten.de
Telefonzeiten:
Montag und Freitag: 10-12 Uhr
Mittwoch: 15:30 -18 Uhr
Tel.: +49 7244 55 89 60

Saisonvorbereitung 2014/15
Spielergebnisse:
SpVgg Söllingen 1 – FVgg Weingarten 1 1:4
Torschützen: Fritscher, Fückel, Mohr 2
FVgg Weingarten 1 – FC Espanol Karlsruhe 1 4:6
Torschützen: Fückel 2, Mohr 2
FVgg Weingarten 2 – SV Staffort 1 4:2
Torschützen: Dämmer, Krug, Müller, Reinschmidt

Saisoneröffnung:
Sonntag, 24. 8. 2014, 17.00 Uhr (Kreisliga):
FVgg Weingarten 1 – FV Graben 1
Mittwoch, 27. 8. 2014, 18.15 Uhr (Kreisliga):
FV Fort. Kirchfeld 1 – FVgg Weingarten 1
Donnerstag, 28. 8. 2014, 18.15 Uhr (C-Klasse, Staffel 5):
SV Staffort 2 – FVgg Weingarten 2

FVgg Weingarten geht geschlossen in die nächste Spielzeit
Die Fußballvereinigung steht nach dem Wiederaufstieg vor ih-
rer zweiten Spielzeit in der Kreisliga. Auch durch die wechselhaf-
te erste Saison in dieser Spielklasse hat das Team von Trainer An-
dreas Augenstein eine Menge Erfahrung gesammelt. Die sportli-
che Leitung um Sportvorstand Dominik Steiner ist jedoch davon 
überzeugt, dass sich die FVgg sportlich in die richtige Richtung be-
wegt. Mit den vielen jungen Spielern, die inden letzten Jahren di-
rekt aus der A-Jugend zu der Aktivität stießen, unterstreicht der 
Verein nachhaltig seine Jugendarbeit.
Unter den „neuen Gesichtern“ im Trikot der Schwarz-Roten finden 
sich auch einige bekannte Gesichter wieder: Timo Glaser (SV Blan-
kenloch), Fitim Arifi (DJK Durlach) und Nicolas Zippelius (SV Zeils-
heim/Hessen).
Aus der eigenen Jugend stießen zur Aktivität: Pascal Holzinger, Ba-
stian Kollross, Rene Karich. Thomas Wagner (FV Wössingen) ver-

vollständigt das Kontingent der Torleute, für die Abwehr kam Tho-
mas Scibranyi vom FC Berghausen. Vor allem im Mittelfeld und An-
griff gibt es neues Personal: Sven Kaiser, Dirk Pfirrmann (SV Blan-
kenloch), Marcel Schwarz (Kickers Büchig), Daniel Tesch (FC Kirr-
lach), Julian Daniel (SG Siemens), Mario Reinschmidt (SV Blanken-
loch), Tobias Fückel (SG Mutschelbach). Neu im Waldstadion ist 
wieder Philipp Dämmer als Spielertrainer der 2. Mannschaft. Eini-
ge Spieler haben den Verein verlassen: Alexander Pribbernow, Mar-
vin Merz (FC Forst), Dominik Dittes (FV Neuthard), Marco Dafer-
ner (FV Daxlanden), Björn Beckmann (SG Stupferich), Stanislav Fre-
scher (VSV Büchig), Sascha Grimm (SC Neuburgweier). Außerdem 
tragen ab der neuen Spielzeit Danny Mockler, Daniel Schneider, Se-
bastian Wimmer, Sebastian Link, Kevin Schlimm und Alexander 
Lewin das Trikot der Reservemannschaft des Verbandsligisten FC 
Spöck.
Taktisch wird sich Trainer „Auge“ mithilfe des vorhandenen Ka-
ders auf eine klare Marschroute einstellen, die offensiv mehrere 
Optionen bereit hält und defensiv eine klare Struktur und Organi-
sation beinhaltet.
Die Reserve möchte erneut eine erfolgreiche Runde in der Kreis-
klasse C spielen und vor allem, so Philipp Dämmer, kein Spiel ab-
sagen. Taktisch will man sich an der 1. Mannschaft orientieren, 
so dass sich die Spieler nicht in großen Maßstäben umgewöhnen 
müssen, wenn sie zum anderen Team dazustoßen. (tw)

Radwanderung zum Siegfriedbrunnen
Die für den 31.08. geplante „Radwanderung zum Siegfriedbrun-
nen“ wird auf den 28.09.2014 verlegt; In der Hoffnung, dass dann 
der Bahnverkehr wieder ordnungsgemäß läuft.

Seniorenwanderung am 14. August
Bei bewölktem Himmel trafen sich 15 Wanderer um 9.30 Uhr beim 
Parkplatz „REWE“ zur Seniorenwanderung. Durch Wiesen und Fel-
der erreichten wir unter der Führung von Margareta Schaufelber-
ger den Tunnel beim Gut Werrabronn, den die meisten nicht kann-
ten. Bei der Max-Gessmann-Hütte machten wir eine kleine Rast 
um gestärkt den Heimweg anzutreten. Beim „Einsiedler“ vorbei 
zum Schlangenbrunnen über die B 3 erreichten wir den Prachtgar-
ten von Manfred und Anita. Manfred stand am Grill und versorgte 
uns bis zum Regen sehr gut mit Essen und Trinken. Es war - trotz 
eines sehr starken Regengusses den wir im Wald etwas geschützt 
überstanden - eine angenehme und schöne Wanderung! Nächste 
Seniorenwanderung ist am Donnerstag, den 18.09.2014.

www.buergergenossenschaft-weingarten.de

Bürgergenossenschaft

Sportnachrichten

www.fvgg-weingarten.de

Fußballvereinigung 1906 e. V. Weingarten

www.tsv-weingarten.de

TSV Weingarten e. V.
Abteilung: Wintersport / Wandern

An der Max-Gessmann-Hütte

www.turmbergrundschau.de
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Besuch der Besenwirtschaft Sonnenfeldhof in Sulzfeld am 
26.Oktober 2014

Hallo liebe Schützen,
wollt Ihr gerne in geselliger Runde am 26.10.2014 mit der Stadt-
bahn nach Sulzfeld im schönen Kraichgau fahren – dann meldet 
Euch bitte bei R.Gierich an.
Wir werden um 10.22 Uhr in Weingarten am Bahnhof mit der S-
Bahn abfahren und ca. gegen 11.22 Uhr in Sulzfeld ankommen.
In der Besenwirtschaft Sonnenfeldhof werden wir uns dann mit 
deftigem Essen stärken um am Nachmittag den Aufstieg zur Burg 
Ravensburg zu schaffen. Von dort oben hat man einen fantasti-
schen Ausblick über den Kraichgau.
Zurück am Bahnhof Sulzfeld werden wir dann um 17.36 Uhr die 
Heimfahrt antreten und in Weingarten um 18.37 Uhr sein.
Der Vergnügungsausschuss wünscht schon heute einen erlebnis-
reichen Tag und bittet um rechtzeitige Anmeldung, da unser Hel-
mut Balduf schon frühzeitig die Reservierung in der Besenwirt-
schaft vornehmen muss.
Anmeldung bis 30.08.2014 bei Rosemarie Gierich Tel. 07244 – 2100

Kreiskönigsschießen / Landeskönigsschießen / Vereinsmei-
sterschaft
Wer möchte der/die neue Kreis- oder Landeskönig/in werden? Der/
die sollte sich jetzt ran halten. Die Teilnahme daran hat nämlich 
bereits angefangen. Es werden jeweils 10 Schuss mit dem Luftge-
wehr, im Stehendanschlag, auf eine Distanz von 10m geschossen. 
Der beste Schuss (kleinste Teiler) kommt dann in die Wertung.
In der Vergangenheit konnten der Weingartner Schützenverein 
schon so manchen Kreis- oder Landeskönig stellen. Darauf sind 
wir auch sehr stolz. Darum macht mit. Je mehr daran teilnehmen 
umso größer sind unsere Chancen.
Und auch das Schießen um die diesjährige Vereinsmeisterschaft 
hat begonnen. Wann welche Disziplin geschossen wird, kann dem 
Terminplan Vereinsmeisterschaft 2014 entnommen werden. 
Wir freuen uns über eine rege Beteiligung und wünschen allen viel 
Glück und „Gut Schuss“.

Achtung! Achtung! Achtung!
Die Teilnahme am Landeskönigsschießen ist nur noch bis 
31.08.2014 möglich.

Aktuelle Trainingszeiten:
Kugeldisziplinen:
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Jugendabteilung
Mittwoch 19.00 – 21.00 Uhr alle Klassen
Sonntag 10.00 – 12.00 Uhr alle Klassen
Bogenschießen:
Mittwoch 17.00 – 18.00 Uhr Anfänger- und Schnuppertraining
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Erwachsenentraining
Samstag 14.00 – 15.00 Uhr Kinder- und Jugendtraining
Gastschützen aller Altersklassen sind zu den jeweiligen Trainings-
zeiten herzlich willkommen.
Trainingsausrüstung wird gestellt.
Disziplinen: Luftgewehr, Luftpistole, Kleinkaliber 50 m und Freie 
Pistole 50 m und Bogenschießen.
Schießsportanlage: Schützenhaus Kirchbergstrasse 30

Termine 2014:
06.09.2014 Monatstreffen am 26. Weinwandertag des Muskverein 
Weingarten 14.09.2014 Preisschießen für Bürger und Vereine Be-
ginn: 9:00 Uhr im Schützenhaus 26.09.-28.09.2014 1. Oktoberfest 
auf dem Rathhausplatz 28.09.2014 Ehrenmitglieder- und Senioren-
treffen (Oktoberfest) Beginn: 10:30 Uhr

Arbeitseinsätze !!!
Zurzeit finden immer montags ab 18:00 Uhr Arbeitseinsätze im 

www.svweingarten.com

und am Schützenhaus statt. Es wäre schön, wenn sich viele Helfer 
einfinden würden, damit die Arbeiten zügig voran gehen.

Achtung! Achtung! Achtung!
Während den Sommerferien findet samstags kein Kinder- und 
Jugendtraining Bogenschießen statt.

Oktoberfest - es werden noch Helfer benötigt !!!
Für einen reibungslosen Ablauf bei unserem 1. Oktoberfest werden 
noch weitere Helfer benötigt. Wer also gerne helfen und/oder einen 
Kuchen spenden möchte, soll bitte schnellstmöglich einen Hel-
ferzettel an 1. SM Matthias Winheim bzw. SF Simone Garcia Mon-
tes abgeben. Kuchenspender wenden sich bitte an Susanne Win-
heim Tel. 07244/2834.
Nur mit eurer tatkräftigen Unterstützung können wir dieses 
Fest erfolgreich meistern. Seid dabei, ihr werdet sehen es macht 
Spaß.
Für eure Unterstützung danken wir schon jetzt.
Die Vorstandschaft

Jakob Geiger startet bei der Deutschen Meisterschaft in 
München
Damit hatte Jakob Geiger nicht gerechnet. Gleich bei seiner ersten 
Teilnahme an den Landesmeisterschaften schaffte er die Qualifi-
kation zur Deutschen Meisterschaft in München. In der Disziplin 
Luftpistole Herrenaltersklasse erreichte er mit 373 Ringen die be-
nötigte Limitringzahl und wird somit am 25. August 2014 um den 
Titel „Deutscher Meister“ schießen.
Wir drücken Jakob ganz fest die Daumen und wünschen ihm viel 
Glück und „gut Schuss“.

Wolfgang Hill hält Turnierrekord
Das alljährliche Bogenturnier vom SV Echo Wiesental zählt schon 
längst zu den Stammturnieren des Schützenverein Weingartens. 
Mit 80 Teilnehmern im Alter zwischen 8 und 80 Jahren ist es eins 
der größten Turniere der Region und für unsere Bogenschützen, 
die sonst weite Anfahrtswege in Kauf nehmen müssen, ideal ge-
legen.

Und so zogen eines Sonntag morgens 8 wackere Bogenschützen los 
und wollten wissen, ob sie die Erfolge vom letzten Jahr wiederho-
len oder sogar noch toppen könnten. Es galt zwei Durchgänge à 36 
Pfeile zu absolvieren. Dabei müssen immer 6 Pfeile pro Passe (in Se-
rie) in höchstens 4 Minuten geschossen werden.
Und hier zeigt sich der Unterschied. Wer hatte genügend trainiert? 
Wer konnte die Konzentration lange genug aufrechthalten?
Doch unsere Schützen hatten sich bestens vorbereitet. In der Se-
niorenklasse ging kein Weg an ihnen vorbei. Wolfgang Hill sicher-
te sich in der Recurveklasse vor seinem Vereinskameraden Horst 
Schrader den 1. Platz und hält mit seinen 527 Ringen den Turnierre-
kord des Wiesentaler Schützenvereins. Und auch Sebastian Kienz-

Sieger Seniorenklasse: 1. Platz Wolfgang Hill, 2. Platz Horst Schrader
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ler konnte überzeugen. Er belegte in der Compoundklasse den 3. 
Platz. Und mit einem 3. und 4. Platz in der Mannschaftswertung 
rundeten die Weingartner Bogenschützen den erfolgreichen Tag 
ab.
Wir gratulieren ganz herzlich zu diesen Erfolgen und wünschen 
für die nächsten Turniere weiterhin „Alle ins Gold“.

Großer Andrang beim erfolgreichen Ferienspaß-Event des TTC
Beim Ferienspaß des TTC Weingarten vor 2 Wochen konnten die 
Teilnehmer im Alter von 6 bis 10 Jahren einen spaßigen Einblick 
in die Welt des Tischtennissport erhalten: Das Programm, das der 
Tischtennis-Club in der Mineralix-Arena präsentierte, begann mit 
einfachen Koordinationsübungen mit Schläger und Ball und ende-
te mit einem anspruchsvollen Parcours, an dem sich selbst die Kin-
der und Jugendlichen im Verein gelegentlich die Zähne ausbeißen.
Nach dem Aufwärmen wurde mit Balancier-Übungen, einem Staf-
fellauf sowie einem wilden „Ball-Schmetter“-Teamspiel ein erstes 
Gefühl für den kleinen weißen Ball vermittelt, bevor die Teilneh-
mer mit einer Art Tennis mit Tischtennisschlägern erste Erfahrun-
gen im Rückschlag-Bereich des Sports sammelten.
Im zweiten Teil des Programms konnten die Teilnehmer die 
Grundlagen der Tischtennistechnik erlernen: Neben Vorhand- und 
Rückhand-Konter stand besonders das Ausführen eines korrekten 
Aufschlags im Mittelpunkt. Beim abschließenden Parcours wett-
eiferten die Teilnehmer schließlich an sechs verschiedenen Sta-
tionen um Punkte, um die begehrten Süssigkeiten-Preise abzuräu-
men.
Wie man auch am nachfolgenden Bild sehen kann, kam das ab-
wechslungsreiche Programm bei den Kindern sehr gut an – als Ver-
ein erhoffen wir uns natürlich, dass die oder der eine oder andere 
sich uns im September im Vereinstraining anschließt!

Der Verein bedankt sich bei den Trainern Martin Elxnath, Ellen 
und Karlheinz Weida sowie Timo Münzing, Natascha Elxnath, Ca-
rolin Richter, Gerald Noee, Lukas Kling, Adrian Tanko und Jonas 
Kling für das Ausrichten des Programms. ME

Radeln
Mittwoch, 27. August, 18.00 Uhr, Mineralix-Arena, treffen sich Mit-
glieder, Nicht- Mitglieder und Freunde zum Radfahren. Wir fah-
ren in Richtung Grötzinger Baggersee und durch das Weingartener 
Moor. Nach der Radtour bowlen wir noch in der Gärtnerklause bei 
einem kühlen Trunk.

Sebastian Kienzler belegt den 3. Platz in der Compoundklasse.
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